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OSTEOPATHIE

…ist eine ganzheitliche, manuelle Behandlungs-
methode, die den Körper mit all seinen Organen

und geweblichen Strukturen als eine
funktionelle Einheit betrachtet.

UNSERE LEISTUNGEN

Krankengymnastik | Krankengymnastik ZNS
Erwachsene | Krankengymnastik ZNS Kinder |
Manuelle Therapie | Kiefergelenkstherapie |

Lymphdrainage | Massage | Hausbesuche u.v.m.

…immer in Bewegung

Michaela Harms | Heilpraktikerin • Osteopathin • Physiotherapeutin
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Jägerweg 14 | 24941 Flensburg

Tel.: 0461 - 5051511
Fax: 0461 - 5051544

Mo.-Do. 8-19 Uhr | Fr. 8-15 Uhr
und nach Vereinbarung

physiotherapie-gartenstadt.de
osteopathie-gartenstadt.de



…nun ist die Wahl zum 21. Deut-
schen Bundestag abgeschlossen 
und sie hat eine parlamentarische 
Mehrheit für die beiden Volkspar-
teien CDU/CSU und der SPD erge-
ben. Es gilt jetzt so schnell wie 
möglich eine handlungsfähige 
Regierung zu stellen und Refor-
men einzuleiten, damit sich die 
Wirtschaft wieder erholen kann, 
und Wachstum generieren kann, 
damit Steuereinnahmen für zu-
künftige Investitionen wieder in 
größerem Umfang zur Verfügung 
stehen. Gelingt dies nicht, werden 
weiterhin Arbeitsplätze abgebaut 
werden müssen und als Folge 
wird sich für viele Familien eine 
unsichere Zukunftsperspektive 
ergeben.  
In Handewitt ist es gelungen mit 
der geplanten Umsiedlung der 
Flensburger Betriebe Tecalemit 
(ehemals Pumpen Horn) und FFG, 
Arbeitsplätze und Kaufkraft in der 
Region zu erhalten und eine Ab-
wanderung in andere Gebiete 
Deutschlands zu verhindern. Dies 
konnte nur gelingen, weil im Ge-
biet der WEG Flensburg-Hande-
witt Flächen in ausreichender 
Größe zur Verfügung standen und 
somit eine Win-Win-Situation so-
wohl für das Oberzentrum Flens-
burg als auch für unsere Gemein-
de erzielt werden konnte. Wir 
freuen uns über die neuen Ar-
beitsplätze in unserem Gemein-
degebiet. 

 
In der letzten Gemeinderatssit-
zung am 18.03.2025 haben wir 4 
Lebensretter geehrt. Mike Sche-
pelev, Kim Lucas Hartwigsen, 
Lasse Nagel und Jonas Baier, alle 
Schüler der Sigfried-Lenz-Schule, 
die mit ihrem außergewöhnlichen 
Handeln am 11. Februar 2025 
nicht nur Mut, sondern auch un-
glaubliche Entschlossenheit und 
Verantwortungsbewusstsein be-
wiesen haben. Sie haben an die-
sem Tag das Leben ihres Klassen-
kameraden Ben Rickert gerettet, 
in dem sie den Rettungsdienst 
alarmierten und sofort mit lebens-
rettenden Maßnahmen, wie die 
Herzdruckmassage angefangen 
haben, als dieser plötzlich vor ih-
nen kollabierte und keine sichtba-
ren Lebenszeichen mehr vorhan-
den waren. Diese Schüler sind ein 

Vorbild für uns alle- ein Beispiel 
dafür, dass Zivilcourage und 
Menschlichkeit keinen besonde-
ren Beruf oder ein bestimmtes Al-
ter brauchen, sondern einfach den 
Willen zu helfen. 
In Jarplund geht die Ertüchtigung 
des Schwimmbades ihrem Ende 
zu, doch hat eine fehlende Bau-
genehmigung für eine Wärme-
rückgewinnungsanlage uns um 3 
Wochen zurückgeworfen. Wenn 
diese Maßnahme ebenfalls abge-
schlossen ist, wird das 
Schwimmbad über einen neuen 
Rohwasserspeicher verfügen, ei-
ne neue Lüftungstechnik und ein 
neues Edelstahlschwimmbecken 
haben. Insgesamt sind dann 1, 6 
Millionen Euro verbaut worden 
und als Gegenleistung steht dann 
aber eine Schwimmhalle, die für 
den Schwimmunterricht der 

nächsten Jahrzehnte fitgemacht 
worden ist. Sollte ab jetzt alles 
planmäßig verlaufen, wird eine 
Wiedereröffnung bis Ende Mai 
möglich sein. 
Das neue Bürgerhaus steht kurz 
vor der Fertigstellung. Fliesen- 
und Malerarbeiten sind schon im 
vollen Gange und über die Innen-
einrichtung ist man sich auch ei-
nig geworden. 
Nach der Fertigstellung wird das 
Haus in einem zeitlosen und mo-
dernen Design erstrahlen, nach 
skandinavischem Vorbild. Planun-
gen für eine Einweihung wird 
schon in den Fraktionen erörtert 
und freuen uns schon jetzt darauf 
ihnen dieses neue Bürgerhaus 
vorstellen zu dürfen. Es soll nach 
der Fertigstellung nicht nur von 
der Verwaltung genutzt werden, 
sondern auch Vereinen Räume 
außerhalb der Öffnungszeiten zur 
Verfügung stellen für größere Ver-
anstaltungen oder eben nur für 
Vorstandssitzungen und vieles 
mehr. 
Bezugsfertig soll das neue Bür-
gerhaus Ende Juni sein. 
Parallel laufen jetzt auch die Vor-
planungen für den neuen zentra-
len Marktplatz, wofür wir eine öf-
fentliche Förderung von 750.000 
Euro erhalten haben. Hier soll ein 
Marktplatz entstehen mit einem 
Wasserspiel, das sicher viele Kin-
der anlocken wird, die sich hier an 
heißen Sommertagen abkühlen 

Liebe Handewitterinnen, liebe Handewitter…

1Grußwort

Thomas Rasmussen 
Bürgermeister

Per Wietz 
Bürgervorsteher

*Aktionsbedingungen auf standheizung.de/aktion

Gas- 
Prüfung 

 nach G607 
 

ab EUR 54,-
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können. Der Marktplatz soll zum 
Verweilen einladen in dem man 
sich auf bequemen Bänken nie-
derlässt, im Schattenbereich der 
neu gepflanzten Bäume oder im 
Schattenbereich der Bäume, die 
erhalten werden konnten. Der 
neue Marktplatz kann nicht in 
Gänze in einem Rutsch fertigge-
stellt werden, da noch ein Gebäu-
deriegel östlich des Marktplatzes 
entsteht und erst jetzt denn An-
fang nimmt, weil ein Förderbe-
scheid für den sozialen Woh-

nungsbau auf sich warten ließ. 
Hier entstehen drei Gebäude mit 
einem Staffelgeschoss. Im Erdge-
schoss sollen sich Dienstlei-
stungsgewerbe ansiedeln, viel-
leicht ein kleines Café, ein kleines 
Restaurant, von wo aus man ei-
nen guten Überblick über den ge-
samten Marktplatz hat und alles 
was sich auf dem Marktplatz er-
eignet beobachten kann. 
Nördlich des neuen Ärztehauses 
wird auch bald mit Bautätigkeiten 
begonnen werden und der letzte 

freie Platz im Ortszentrum bebaut 
werden. Die Bauanzeige wurde 
Ende letzten Jahres eingereicht 
und im September wird die VR 
Bank Westküste in 2-geschossi-
ger Bauweise mit einem Staffel-
geschoss ein Geschäfts- und 
Wohngebäude dort errichten. Der 
Baubeginn ist für September ge-
plant und soll Ende 2026 zum 
Weihnachtgeschäft fertig sein. 
Nach jahrelanger Planung und 
vielen Gesprächen mit den Inve-
storen, wird sich die neue Orts-

mitte mit ihrer Architektur ganz 
natürlich in das Ortsbild einfügen 
und wie aus einem Guss erschei-
nen.  
Ihnen allen wünschen wir eine 
schöne Osterzeit und entspannte 
Tage. 
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Grußwort2

 
Neues Meldesystem für Bürgermeldungen / Mängelmelder: 

Hier gelangen Sie zur App 
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Aus der Gemeinde4

Gemeindefest:  
Information und Unterhaltung für Jung und Alt 
Ein riesiger Leuchtturm zum Er-
klettern, bunte Farbe zum 
Schminken, Musikinstrumente 
und Geschicklichkeitsprüfungen 
zum Ausprobieren – die „zweite 
Wikinghalle“ verwandelte sich 
in eine riesige Spielwiese. Das 
sehr gut besuchte Handewitter 
Gemeindefest hatte aber weit 
mehr Facetten. Über die Laut-
sprecher wurde übertragen, 
was sich gerade auf der großen 
Bühne in der großen Wikinghalle 
tat. 
Einige Kinder grüßten auf Per-
sisch, Ukrainisch oder Dänisch. 
Dann plauderte Moderator Mi-
chael „Holzi“ Holst, bestens be-
kannt von den Heimspielen der 
SG Flensburg-Handewitt, mit 
den Vorsitzenden der Vereine, 
die sich an diversen Ständen 
der Öffentlichkeit präsentierten. 
Ein anderer dankbarer Ge-
sprächspartner war Bürgermei-
ster Thomas Rasmussen, der 
über die Entwicklung des Orts-
zentrums berichtete und auch 
den Wirtschaftsstandort oder die 
soziale Infrastruktur betonte. 
Immerhin zählt Handewitt 1500 
Schülerinnen und Schüler sowie 
800 Kinder in den zehn Kita-Ein-
richtungen. 
Die Karate-Abteilung des Han-
dewitter SV führte in fernöstli-
che Kamptechniken ein, wäh-
rend die Turnerinnen eine sehr 
agile Vorführung auf die Matte 
zauberten. Die Tanzschule Lie-
benow inszenierte Tänze zu Hip-
Hop-Beats und Michael Jack-
son. Mehrere Auftritte hatten 
„De Watermänner & een Fisch“, 
eine Drei-Mann-Band, die gerne 
die Nähe zum Dorfmuseum 
suchte. Dort gab es leckere 
Bonbons. Hinter dem großen 
Vorhang warteten Kaffee und 
Kuchen, was der „Trägerverein 
offene Jugendarbeit“, kurz 
„ToJ“, organisierte. „Heute ist 

alles umsonst“, lud Bürgervor-
steher Per Wietz ein. Es wurde 
um eine Spende für das „ToJ“ 

gebeten, entsprechende Kästen 
waren aufgebaut. 
Ein paar Tage später tagte der 

Hauptausschuss der Gemeinde. 
Die Gesamtbilanz fiel positiv 
aus, in die Kritik geriet aller-

 HipHop-Beats und Michael Jackson: Tanzschule Liebenow.

 Die Karate-Gruppe des Handewitter SV. 
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Spendenaktion für Tibet

Ein riesiger Leuchtturm zum Er-
klettern, bunte Farbe zum 
Schminken, Musikinstrumente 
und Geschicklichkeitsprüfungen 
zum Ausprobieren – die „zweite 
Wikinghalle“ verwandelte sich 
in eine riesige Spielwiese. Das 

sehr gut besuchte Hande-
witter Gemeindefest hatte 
aber weit mehr Facetten. 
Über die Lautsprecher wur-
de übertragen, was sich 
gerade auf der großen Büh-
ne in der großen Wikinghal-
le tat. 
Einige Kinder grüßten auf 
Persisch, Ukrainisch oder 
Dänisch. Dann plauderte 
Moderator Michael „Holzi“ 
Holst, bestens bekannt von 
den Heimspielen der SG 
Flensburg-Handewitt, mit 
den Vorsitzenden der Verei-
ne, die sich an diversen 
Ständen der Öffentlichkeit 
präsentierten. Ein anderer 
dankbarer Gesprächspart-
ner war Bürgermeister Tho-

mas Rasmussen, der über die 
Entwicklung des Ortszentrums 
berichtete und auch den Wirt-
schaftsstandort oder die soziale 
Infrastruktur betonte. Immerhin 
zählt Handewitt 1500 Schülerin-
nen und Schüler sowie 800 Kin-

Beim Gemeindefest in Hande-
witt kam es wie im vergange-
nen Jahr wieder zu einer er-
folgreichen Zusammenarbeit 
zwischen der Regionalgruppe 
Schleswig/Flensburg der Tibet-
Initiative und dem „ToJ“. Anlass 
war eine Spendenaktion für ein 
tibetisches Behindertenheim in 
Dharamsala (Indien). 
 

In der zweiten Halle konnten 
die Kinder eine Zauberkordel 
flechten. Beim Vorzeigen der 
Kordel am Tibet-Stand in der 
Wikinghalle wurden die Kleinen 
mit einem kleinen Geschenk, 
dem „Ewigen Tibet-Kalender“, 
gemalt von Handewitter Kin-
dern, belohnt.  
Weitere Informationen bei Axel 
Mademann (04608-365)

Aus der Gemeinde 5

Die Turngruppe des Handewitter SV.  
Fotos: Ki.
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Aus der Gemeinde6

der in den zehn Kita-Einrichtun-
gen. 
Die Karate-Abteilung des Han-
dewitter SV führte in fernöstli-
che Kamptechniken ein, wäh-
rend die Turnerinnen eine sehr 
agile Vorführung auf die Matte 
zauberten. Die Tanzschule Lie-
benow inszenierte Tänze zu Hip-
Hop-Beats und Michael Jack-
son. Mehrere Auftritte hatten 
„De Watermänner & een Fisch“, 
eine Drei-Mann-Band, die gerne 
die Nähe zum Dorfmuseum 
suchte. Dort gab es leckere 
Bonbons. Hinter dem großen 
Vorhang warteten Kaffee und 
Kuchen, was der „Trägerverein 
offene Jugendarbeit“, kurz 
„ToJ“, organisierte. „Heute ist 

alles umsonst“, lud Bürgervor-
steher Per Wietz ein. Es wurde 
um eine Spende für das „ToJ“ 
gebeten, entsprechende Kästen 
waren aufgebaut. 
Ein paar Tage später tagte der 
Hauptausschuss der Gemeinde. 
Die Gesamtbilanz fiel positiv 
aus, in die Kritik geriet aller-
dings die Akustik. Ferner war 
man sich einig, für das kom-
mende Jahr über ein neues For-
mat nachzudenken, um das Fest 
attraktiver zu gestalten. „Die At-
traktionen sollten in den Fokus 
der Besucher gerückt werden“, 
meinte Thomas Rasmussen. 
„Die Akteure dürfen nicht nur 
nebenbei laufen.“ (Ki)            ■ 

Bürgervorsteher Per Wietz mit kurzer Ansprache.

Am Stand vom VdK-Ortsverband Flensburg-Weiche/Handewitt ging es mitunter 
lebhaft zu. Sogar drei neue Mitglieder konnten geworben werden. Der 

Vorsitzende Detlef Rutsch bekam zusätzlich die Möglichkeit, auf der Bühne den 
VdK-Ortsverein zu präsentieren. Moderator Michael „Holzi“ Holst war 

begeistert und ließ es sich nicht nehmen, auf den „Männerstammtisch“ des 
Ortsverbandes in Handewitt gesondert hinzuweisen

„De Watermänner & een Fisch“ sorgte für gute Laune.
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Man merkt: Es wird Frühling! 
Nicht nur die Natur erwacht, auch 
Leute und Vereine haben Lust 
Neues anzupacken und Altbe-
währtes weiterzuführen. So war 
das Gemeindefest im Februar 
wieder sehr gelungen – mit zahl-
reichen Beiträgen auf der Bühne 
und der Messe mit Vereinsstän-
den, auf dem ich auch wieder 
Dankeschön-Schokoladen vertei-

len und neue Kontakte knüpfen 
konnte. 
Auch packten viele bei den Müll-
sammel-Aktionen in den ver-
schiedenen Ortsteilen am 8. und 
15. März mit an. Ich war feder-
führend bei der Aktion in Weding 
dabei und war begeistert, wie 
fleißig von Groß und Klein viel 
Müll gesammelt wurde. Neu war 
dieses Jahr der von mir gespon-

serte Preis, den die jeweiligen Or-
ganisatoren zum Beispiel für die 
Auszeichnung des kuriosesten 
Fundes oder auch die schwerste 
Kippentüte nutzen konnten. Da 
sammelt man doch gleich noch 
lieber. 
Insgesamt passiert gerade auch 
viel im Hintergrund der Ehren-
amtslandschaft Handewitts:  
Anfragen zur Satzung, Koopera-
tionen, Öffentlichkeitsarbeit, 
Schü ler projekte oder auch neue 
Ideen erreichen mich und finden 
hoffentlich für alle Beteiligten eine 

befriedigende Antwort. Wenn ihr 
Fragen oder Ideen für euren Ort 
habt, meldet euch gerne bei mir. 
Im April und Mai stehen viele Ver-
anstaltungen an: die Nacht der 
Bibliotheken mit Lesung, das 
Maibaumfest und auch ein zwei-
teiliger Workshop zum Thema 
„Öffentlichkeitsarbeit für Ehren-
amtliche“. Ich hoffe, euch bei den 
Aktivitäten zu sehen und wün-
sche euch einen guten, gesunden 
Start in den Frühling!  (Lisa 
Thomsen)                                ■ 

Die Ehrenamtskümmererin:  
Neue Ideen und Aktionen

Soziales

Gemeindefest: Lisa Thomsen mit Ina Peters (Familienzentrum). 
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Bei bester Stimmung gemeinsam 
etwas für das Gemeinwohl tun – 
so kann das Müllsammeln der 
verschiedenen Ortsteile in Han-
dewitt am 8. und 15. März zu-
sammengefasst werden. Mit gu-
ter Laune gingen 20 bis 80 Leute 
in den verschiedenen Ortsteilen 
ans Werk, um die Natur und We-
gesränder von Unrat zu befreien. 
Besonders an den größeren Stra-
ßen waren im Bankett reichlich 
Zigarettenkippen und anderer 
Müll zu finden. 
An anderen Stellen lag aber er-
freulicherweise weniger Müll als 
im Vorjahr. Nach einigen Stunden 

Müllsammeln trudelten die 
Grüppchen langsam wieder ein 
oder wurden von Bauhofmitar-
beitern eingesammelt, um dann 
von den jeweiligen Veranstaltern 
mit Wurst oder anderem Kulina-
rischen versorgt zu werden.  
Einige Organisatoren hatten sich 
besondere Aktionen für ihren 
Ortsteil ausgedacht: zum Beispiel 
eine Tombola in Handewitt, eine 
Kleidersammlung in Jarplund für 
die Handewitter Kleiderstube 
oder ein Vogelhaus-Präsent an al-
le mithelfenden Familien in Hül-
lerup. In Hüllerup wurde dieses 
Jahr auch eine neue Tradition ge-

startet und vier große Obstbäume 
gepflanzt, die von der Jägerschaft 
gespendet worden waren. 
Zum Abschluss wurden teilweise 
die kuriosesten Funde mit Gut-
scheinen, die von der Ehrenamts-
kümmererin gestellt worden wa-
ren, ausgezeichnet.  
Die Gewinnerstücke sorgten für 
einiges Schmunzeln und Wun-
dern bei den Helfenden: massive 
Handschellen, ein Blutdruck-
messgerät oder ein ganzes Kin-
derreisebett. In Handewitt wurde 
auch die schwerste Kippentüte 
ausgezeichnet. Von den gut 1,2 
Kilogramm gesammelten Kippen 

kam diese auf ganze 205 
Gramm. 
Ein Dank geht an alle Mitsam-
melnden, dem Bauhof Handewitt 
sowie dem Ringreiterverein El-
lund, dem Kulturverein Jarplund, 
der Freiwilligen Feuerwehr Jar-
plund nebst Jugendfeuerwehr, 
dem ASV Handewitt, der Freiwil-
ligen Feuerwehr Handewitt nebst 
Jugendfeuerwehr, der Kultur-
gruppe Haurup, der Jägerschaft 
Hüllerup, dem Ringreiterverein 
Timmersiek und der Ehrenamts-
kümmererin für die Organisation 
vor Ort.  (HGB) 
   ■ 

Gemeinschaftsaktion:  
Gelungener Frühjahrsputz!

Aus der Gemeinde 9

Heizung – Sanitär – Bäder

Gm
bH
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Ab sofort kann sich auf das Mit-
machen, Reinschauen und Fei-
ern gefreut werden: Die Planun-
gen für die Festwoche „50 Jahre 
Wiking-Halle“ sind abgeschlos-
sen. Den Auftakt gestalten am 
Mittwoch, 11. Juni, die Schulen 
mit ihren Aktivitäten – natürlich 
in der Wiking-Halle, dem Ge-
burtstagskind. 
Der Donnerstag, 12. Juni, startet 
um 12 Uhr mit einer Feierstunde 
für eingeladene SG-Veteranen. 

Es wird erstmals ein Eintrag in 
das goldene Buch der Gemeinde 
Handewitt vorgenommen. Um 19 
Uhr ertönt der Anpfiff für ein 
Handballspiel zwischen der SG 
Flensburg-Handewitt II und DHK 
Flensborg. 
Am Freitag, 13. Juni ist der Tag 
der Senioren mit einer Kaffee-
fahrt und anschließenden Spar-
gelessen. 
Am Samstag, 14. Juni, findet der 
Festball in der Wiking-Halle mit 

„Die Andersons“ und „DJ Elvis“ 
statt.  
Karten im Vorverkauf gibt es bei 
der Team-Tankstelle, bei EDEKA 
Jürgensen und bei EDEKA-Neu-
mann ab dem 4. April via E-Mail 
(info@elvispa.de, „Betreff: 50 
Jahre Wiking-Halle“) bei ELVIS 
PA Veranstaltungstechnik. 
Am Sonntag, 15. Juni, klingt die 
Feierwoche aus mit dem Gottes-
dienst in der Handewitter Kirche 
– um 10 Uhr mit Pastor Hans-

Jürgen Friedrichsen. Anschlie-
ßend geht es zum Frühschoppen 
mit dem Shanty-Chor „Ellunder 
Nordlichter“. Die Organisatoren 
und Veranstalter hoffen auf eine 
rege Teilnahme. 
Aktuelle Informationen finden 
sich auf der Webseite der Ge-
meinde Handewitt und bei Ins-
tagram „gemeinde_handewitt“.  

11. bis 15. Juni:  
50 Jahre Wiking-Halle

Ein ganz besonderer Tagespunkt 
im letzten Gemeinderat: die Eh-
rung von vier jungen Helden. 
Mike Schepelev, Kim Lucas Hart-
wigsen, Lasse Nagel und Jonas 
Baier bewiesen unglaubliche 
Entschlossenheit und großes 
Verantwortungsbewusstsein. 
Am 11. Februar waren sie ge-
meinsam mit Ben Rickert, auf 
dem Weg von der Siegfried-
Lenz-Schule zur neuen Lidl-Filia-
le, als dieser plötzlich kollabierte. 
In einer Situation, in der jede Se-
kunde zählte, handelten sie ohne 
Zögern: Sie alarmierten sofort 
den Rettungsdienst und began-
nen mit lebensrettenden Maß-
nahmen – darunter die Herz-
druck-Massage. Dank ihres 
schnellen und besonnenen Ein-

greifens konnte der Notarzt, der 
kurze Zeit später eintraf, weiter-
machen und Schlimmeres ver-
hindern. 
Wie der behandelnde Arzt bestä-
tigte, waren diese ersten Minuten 
entscheidend für das Überleben 
von Ben Rickert. Ohne die mutige 
und umsichtige Reaktion dieser 
vier jungen Männer hätte dieser 
Vorfall ein viel tragischeres Ende 
nehmen können. Im Gemeinde-
rat wurden sie als „ein Vorbild für 
uns alle“ gewürdigt. Sie sind ein 
Beispiel dafür, dass Zivilcourage 
und Menschlichkeit keinen be-
sonderen Beruf oder ein be-
stimmtes Alter brauchen, son-
dern einfach den Willen, zu 
helfen.  (HGB)                         ■ 

Gemeinderat:  
Ehrung der Lebensretter von Ben Rickert

 Die Ehrung im Gemeinderat. 
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Uwe Hansen: Ruhestand 
für den Herr der Finanzen

Zaungäste der Feuerwehr. Fotos: Ki

Uwe Hansen (Foto) ging zum 1. 
April in den Ruhestand – nach 
stolzen 43 Jahren in Handewitt, 
davon 34 Jahren als Kämme-
rer. Der heute 62-Jährige kann 
sich noch gut erinnern, wie er 
kurz vor Weihnachten 1981 
vom damaligen Handewitter 
Amtsausschuss zu einem Vor-
stellungsgespräch eingeladen 
war. Vor allem an die abend-
liche Anreise. Uwe Hansen war 
tagsüber bei der Verwaltungs-
schule in Bordesholm gewesen. 
Es schneite kräftig, mit einem 
kleinen Fiat schlich er über die 
Autobahn in den Norden. „Fast 
niemand war bei diesem Wetter 
unterwegs“, erzählt er. „Plötz-
lich sah ich Licht von hinten. 
Und wenig später hatten mich 
zwei Schneeflüge überholt.“
Die Bewerbung selbst war er-
folgreich. Mit 19 Jahren fing 
Uwe Hansen im Handewitter 
Steueramt an. Außerdem be-
gleitete er die Ausschüsse für 
Jugend und Sport sowie Schule 
und Kultur in den beiden Altge-
meinden Jarplund-Weding und 
Handewitt. Als Jüngster hatte er 

den besten Zugang zum neuen 
Zauberkürzel „EDV“. Es war 
eine Zeit, in der in den Amts-
stuben noch viel Papier be-
schrieben wurde. Den einzigen 
Rechner benutzten Meldeamt, 
Steueramt und Kassierer ge-
meinsam. „Das war eigentlich 
nicht mehr als eine Buchungs-
maschine“, schmunzelt Uwe 
Hansen heute.
Vor vier Dekaden hätte er wohl 
kaum gedacht, dass er nie den 
Arbeitsplatz wechseln würde. 
Das Gebäude wurde mehrmals 
erweitert, und 2008 machte 
eine Fusion aus einer Amts- 
eine Gemeindeverwaltung. Uwe 
Hansen indes blieb immer der 
Handewitter Hauptstraße treu. 
Dabei war es Zufall gewesen, 
dass er Verwaltungsangestell-
ter wurde. Nach seiner Jugend 
im nordfriesischen Breklum 
hatte er damit geliebäugelt, 
nach der mittleren Reife Koch 
oder Gärtner zu werden. „Mein 
Vater erzählte dann, dass es 
beim Amt Bredstedt-Land auch 
einen Ausbildungsplatz geben 
würde – und das nur 400 Meter 

Weiter auf Seite 12

Das Handewitter Leben
Seit Jahrzehnten umrunde ich bei meinen Spaziergängen gerne 
mal Handewitt. Aber das wird nicht einfacher. Nicht nur weil auch 
ich älter werde, sondern auch wegen dem Wachstum von Han-
dewitt. So gehe ich manchmal in die Straße am Heizwerk hinein. 
Das ist im Gewerbegebiet. Ständig wird da gebaut. Und die größte 
Ansiedlung kommt wohl in zwei Jahren. Die FFG will dort Panzer 
fertigen. Noch ist da nur ein Straßenstummel, der plötzlich in ei-
nen Acker übergeht. In ein paar hundert Meter Entfernung sieht 
man die Kurve der Bundesstraße. Sie wird bald 50 Jahre alt, war 
aber eigentlich nur eine Übergangslösung. Ursprünglich sollte die 
Bundesstraße geradeaus weiterlaufen und Handewitt teilen. Die 
Pläne sind längst in der tiefsten Schublade verschwunden. Das ist 
so lange her, dass es schon vergessen ist.

von uns entfernt“, verrät er. „Da 
ich damals eine faule Socke 
war, ging ich dahin.“ Der dor-
tige Kämmerer war übrigens 
Cousin Peter-Heinrich – die 
Vorliebe für Zahlen lag also in 
der Familie.
Der Sommer 1991 brachte 
eine Zäsur in der Handewitter 
Hauptstraße. Kämmerer Gerd 
Riemer wurde leitender Ver-
waltungsbeamter, Uwe Hansen 
sein Nachfolger. „Hätte Micro-
soft nicht Excel erfunden, hätte 
ich diesen Job niemals ange-
nommen“, erzählt er mit einem 
Lächeln. Die Finanzhaushalte 
für 1992 – damals mussten 
Handewitt, Jarplund-Weding 

und das Amt bedient werden 
– waren seine Erstlingswerke. 
In 34 Jahren kam ein Finanzvo-
lumen von rund 840 Millionen 
Euro zusammen. „Eine große 
Zahl für ein kleines Licht wie 
die Kommunalverwaltung“, fin-
det Uwe Hansen.
Anfangs summierte sich das 
Jahresbudget auf umgerechnet 
12 Millionen Euro, heute sind 
es gut vier Mal so viel. Ein Zu-
wachs, der nicht nur mit der In-
flation zu erklären ist. Während 
heute im Handewitter Gemein-
degebiet 11.500 Menschen le-
ben, waren es 1992 etwa 3500 
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weniger. Zudem hat sich die 
Zahl der kommunalen Liegen-
schaften und der gemeindeei-
genen Betriebe erhöht: Neben 
der Verwaltung ticken auch 
der Bauhof, der Kindergarten 
in Weding oder die Schulmen-
sa „kommunal“. Die Gemeinde 
Handewitt hat inzwischen einen 
Mitarbeiterstamm von gut 100 
Personen.
Die beruflich schwierigste 
Phase lag für Uwe Hansen um 
2010 herum. Als die Doppik in 
der Finanzverwaltung einge-
führt wurde, brummte etliche 
Male der Kopf. Jedes Eigentum 
musste für die Eröffnungsbi-
lanz erfasst werden, sodass der 
Kämmerer manch alten Kauf-
vertrag einsehen und im Archiv 
recherchieren musste.
Verlässlich, ehrlich, vorsichtig-
optimistisch – so würde Uwe 
Hansen seinen Arbeitsstil be-
schreiben. „Ein Haushalt ist 
Fleißarbeit“, sagt er. „Ehrlicher 
ist der Jahresabschluss und 
am wichtigsten der Blick nach 
vorn.“ Er weiß, dass großpo-
litische Wetterlagen und wirt-
schaftliche Entwicklungen bis 
auf die Dorfebene durchschla-
gen. In den letzten Jahrzehnten 
konnte er das beherzigen. „Es 
war mein größtes Glück, mit 
vielen netten Leuten zusam-
menzuarbeiten“, betont der 
62-Jährige.
Beim letzten Haushalt war 
schon Janina Hehne-Nissen 
sehr stark involviert – schon als 
designierte Nachfolgerin. Eine 
kleine Nebentätigkeit in der 
Verwaltung? Für Uwe Hansen 
keine Option. Seinen Ruhestand 
möchte er für andere Dinge 
verwenden. Am Wohnort Schaf-
flund kündigt sich ein Ehrenamt 
an, die Leidenschaft Kochen – 
international bis bodenständig 
– möchte er intensivieren. Und 
mit dem Motorrad möchte Uwe 
Hansen die Umgebung erkun-
den, aber auch die Lieblingsin-
sel Mallorca. Der bevorstehen-
de Umzug seiner Kollegen ins 
Bürgerhaus wird er nicht mehr 
mitmachen, aber mitverfolgen: 
Seine Frau – sie sitzt nur ein 
paar Türen weiter – bleibt der 
Gemeindeverwaltung noch eine 
Weile erhalten. (ki) n

Termine in der Kommunalpolitik
09. April, 19.00 Uhr:	 Planungs- und Umweltausschuss (Freizeitheim Weding)

06. Mai, 19.00 Uhr: 	 Finanz- und Wirtschaftsausschuss (Freizeitheim Weding)

07. Mai, 19.00 Uhr: 	 Infrastrukturausschuss (Freizeitheim Weding)

13. Mai, 19.00 Uhr: 	 Schul- und Sportausschuss (Sport- und Freizeitheim Jarplund)

14. Mai, 19.00 Uhr: 	 Hauptausschuss (Freizeitheim Weding)

27. Mai, 19.00 Uhr: 	 Gemeinderat (Freizeitheim Weding)

04. Juni, 19.00 Uhr: 	 Hauptausschuss (Aula Siegfried-Lenz-Schule)

Grafik (Homepage)Aktuelle Terminänderungen, Tagesordnungen und Sitzungsprotokolle 
entnehmen Sie der offiziellen Gemeinde-Homepage www.handewitt.de
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Die Ergebnisse der Bundestagswahl 2025

Ellund/Gottrupel: 
Feuerwehrgerätehaus 
Ellund (Zweitstimmen) 
 CDU                 25,7% 
 AfD                  21,3% 
 SPD                 13,5% 
 SSW                11,7% 
 Grüne                9,5% 
 Linke                 6,4% 
 BSW                  6,2% 
 FDP                   4,2% 
 Sonstige            1,5% 

Timmersiek/Unaften: 
Bürgerhaus Timmersiek 
(Zweitstimmen) 
 AfD                 28,0% 
 CDU                26,5% 
 SSW               15,0% 
 Grüne                8,3% 
 SPD                  7,7% 
 Linke                6,5% 
 BSW                 3,5% 
 FDP                   2,3% 
 Sonstige           2,3% 

Handewitt-Mitte: 
Siegfried-Lenz-
Schule/Kleine Turnhalle 
(Zweitstimmen) 
 CDU                29,7% 
 AfD                 17,1% 
 SPD                17,0% 
 Grüne             13,7% 
 SSW                  9,7% 
 FDP                   4,0% 
 Linke                3,9% 
 BSW                 3,4% 
 Sonstige           1,5% 

Handewitt-Mitte: 
Siegfried-Lenz-
Schule/Aula (Zweitst.) 
 CDU                30,1% 
 AfD 1                 7,8% 
 Grüne             14,4% 
 SPD                12,2% 
 SSW               12,2% 
 Linke                5,1% 
 FDP                   4,4% 
 BSW                 2,3% 
 Sonstige           1,5%  

Handewitt-Süd: 
Feuerwehrgerätehaus 
Handewitt (Zweitstimme) 
 CDU                27,5% 
 Grüne             15,5% 
 SPD                15,4% 
 AfD                 13,5% 
 SSW               10,9% 
 Linke                6,9% 
 FDP                   4,9% 
 BSW                 3,1% 
 Sonstige           2,3% 
 

Weding-West: 
Grundschule Weding 
(Zweitstimmen) 
 CDU                23,8% 
 AfD                 20,3% 
 SPD                16,1% 
 SSW               12,7% 
 Grüne                8,9% 
 Linke                7,4% 
 BSW                 4,1% 
 FDP                   3,9% 
 Sonstige           2,8% 

Weding-Ost: 
Freizeitheim Weding 
(Zweitstimmen) 
 CDU                23,3% 
 SPD                18,4% 
 AfD                 18,0% 
 Grüne             12,7% 
 SSW               10,5% 
 Linke                8,5% 
 FDP                   3,7% 
 BSW                 2,7% 
 Sonstige           2,2% 

Haurup/Hüllerup: 
Feuerwehrgerätehaus 
Haurup (Zweitstimmen) 
 CDU                24,7% 
 AfD                 17,5% 
 SPD                16,4% 
 Grüne             14,0% 
 SSW               12,4% 
 Linke                5,7% 
 FDP                   3,9% 
 BSW                 3,4% 
 Sonstige           2,1% 

Bundesrepublik  
(Zweitstimmen) 
 Union              28,8% 
 AfD                 20,8% 
 SPD                16,4% 
 Grüne             11,6% 
 Linke                8,8% 
 FDP                   4,3% 
 BSW               4,97% 
 SSW                  0,2% 
 Sonstige           4,4%  
Wahlbeteiligung: 82,5% 

 
Sitzverteilung 
 Union                  208 
 AfD                      152 
 SPD                     120 
 Grüne                    85 
 Linke                     64 
 SSW                        1 
 
insgesamt: 630 
                                     

Am 23. Februar wurde ein neuer 
Bundestag gewählt. Es riecht 
nach einer Koalition mit Union 
und SPD unter einem Bundes-

kanzler Friedrich Merz. Aus dem 
Wahlkreis Flensburg-Schleswig 
ziehen Robert Habeck (Grüne) 
und Stefan Seidler (SSW) in den 

Bundestag ein. Petra Nicolaisen 
(CDU) hatte zwar die meisten 
Erststimmen, zog aber im Ver-
gleich zu den anderen CDU-Sie-

gern in Schleswig-Holstein den 
Kürzeren und erhielt kein Direkt-
mandat.

… eine Anzeige in 
dieser Größe kostet  

nur 90,- EUR (zzgl. MwSt.) 
 
 
 

INTERESSE!? 
 
 

Grafik Nissen 
0461/979787 

info@grafik-nissen.de
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Mindestens 413 Gemeinden in 
Deutschland beteiligten sich am 
10. März an der Aktion „Flagge 
zeigen für Tibet“, und zwar unter 
dem Motto „Revolution des Mit-
gefühls“. Zum wiederholten Male 
war auch die Gemeinde Hande-
witt dabei. Zugegen waren vor 
dem Verwaltungsgebäude Bür-
germeister Thomas Rasmussen, 
eine Abordnung der Schülerver-
tretung der Siegfried-Lenz-Schu-
le, Vertreter der Tibet-Initiative 
Deutschland und weitere Unter-
stützer. 
Der Hintergrund dieser Demon-
stration: Es begann als ein großer 
Aufstand gegen die chinesische 

Besatzung – und endete in einem 
Blutbad. Am 10. März 1959 de-
monstrierten die Menschen in Ti-
bet für ihre Freiheit und Unabhän-
gigkeit von China. Die 
chinesische Armee reagierte mit 
voller Härte – zehntausende Tibe-
ter wurden getötet. Der Dalai La-
ma, politisches und religiöses 
Oberhaupt Tibets, musste nach 
Indien fliehen. Am 10.März jeden 
Jahres wird deshalb an dieses 
Ereignis und das Schicksal der Ti-
beter in ganz Deutschland erin-
nert – so auch in Flensburg, Har-
rislee, Schleswig und Handewitt.   
  (Axel Mademann)                  ■ 
 

Menschenrechte:  
Handewitt zeigt Flagge für Tibet
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Autohaus
 

Lassen Sie sich ein indiviuelles 
Angebot für Ihr Fahrzeug geben. 

 
Reparatur & Inspektion aller 

Marken nach Herstellervorgaben. 
Die Herstellergarantie bleibt im 

vollen Umfang erhalten! 
 

Kostenloses Ersatzfahrzeug 
29 Jahre Erfahrung mit Citroen 

und Peugeot 
 

XXL-Hebebühne für Wohnmobil 4,5t  
HU & AU täglich und Gasprüfung 

für Wohnmobile 
 

Fehlerauslesung und Diagnose 
 

Reparaturen von Unfall- und 
Karosserieshäden

 Autohaus Ruschinski 
Pattburger Bogen 31 | 24955 Harrislee 

Tel.: 0461 - 7 43 43 
info@autohaus-ruschinski.de

XXL 
Wohnmobil- 
Hebebühne

Alle die Freude am Tennis haben, 
lädt der TC Weding ganz herzlich 
ein zum Tag der offenen Tür am 
Sonntag, 27. April, ab 14 Uhr. 
Gleichzeitig eröffnet der TC We-
ding seine Plätze – eine gute Ge-
legenheit, die Mitglieder und die 
örtlichen Gegebenheiten kennen-
zulernen. Wer zum Eröffnungstag 
in den TC Weding eintritt, zahlt im 
ersten Jahr nur 50 Euro, Partner 
30 Euro sowie Schüler, Auszubil-
dende und Studenten 30 Euro. 
Am Tag der offenen Tür wird lok-
ker Tennis gespielt; Anfänger 
üben ihre ersten Schläge mit dem 
Trainer oder mit Vereinsmitglie-
dern. Schläger sind vorhanden, 

bitte Schuhe mit wenig Profil mit-
bringen. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Der TC Weding freut sich 

auf einen tollen Nachmittag mit 
Spiel, Spaß und Sport auf seiner 
schönen Anlage. 

Zum Verein: Der TC Weding ist ein 
kleiner Verein am westlichen 
Stadtrand von Flensburg-Weiche. 
Zwei bestens gelegene Natur-
sand Tennisplätze laden zum 
sportlichem Spiel und Kräftemes-
sen ein. Auf Wunsch steht ein 
Trainer bereit. 
Wollt ihr auch etwas für eure Fit-
ness tun, Sport und Natur mitein-
ander verbinden? Dann kommt 
auf uns zu: Jeder ist herzlich will-
kommen. 
Tennisplätze Weding,  
Gassesiegweg 4 
Sportwartin:  
Dörte Walter 0174-3049860 
Vorsitzender: Rudolf Hentschel 

TC Weding:  
Tag der offenen Tür am 27. April
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Dort, wo der Flensburger Stadt-
teil Weiche in den Handewitter 
Ortsteil Weding übergeht, be-
findet sich östlich vom Ochsen-
weg ein Areal, das gewiss nicht 
die Blicke der vorbeifahrenden 
und vorbeieilenden Passanten 
anzieht. Die abgeräumte Fläche 
im Vordergrund sowie die bei-
den Gewerbegebäude – eines 
weiß, das andere rot – sind al-
les andere als spektakulär. Und 
die sich dahinter ausbreitenden 
Schaltanlagen und großen 
Transformatoren lassen wohl 
nur die Herzen von Elektrotech-

nik-Fans höherschlagen. 
Ein großes Schild mit der Auf-
schrift „Ersatzneubau“ deutet 
an, dass sich an dieser Stelle 
einiges getan hat: Das Um-
spannwerk Weding, ein wichti-
ger Knotenpunkt in der regio-
nalen Energieversorgung, 
wurde für zehn Millionen Euro 
ertüchtigt und die Leistung ver-
sechsfacht – damit deutlich 
mehr erneuerbare Energie ein-
gespeist werden kann. Seit En-
de Oktober ist die neue Infra-
struktur in den Stromkreislauf 
integriert. 

Die Energiewende war der Im-
puls für dieses Großprojekt, 
aber nicht der alleinige Grund: 
Einige Elemente der Technik 
waren in die Jahre gekommen 
und hätten ohnehin sehr bald 
ersetzt werden müssen. Der 
Neubau erfolgte parallel zum 
Betrieb – praktisch geräusch-
los. Nachdem die SH-Netz AG 
direkt an der Stadtgrenze dank 
eines Grundstückkaufs das 
Areal auf drei Hektar vergrö-
ßerte hatte, konnten 14 neue 
Hochspannungsschaltfelder er-
richtet werden. Zwei weitere 

entstanden, da die Stadtwerke 
Flensburg sich in das Vorhaben 
einfädelten, um ihre Wärme-
produktion zu optimieren. 
Dieser Herbst war heiß. Binnen 
sechs Monaten wurden die vor-
handenen vier Transformatoren 
von den alten an die neuen 
Standorte verschoben. Zu-
nächst zwei, dann die anderen 
beiden – um den Stromfluss 
nur in Teilbereichen zu unter-
brechen und die Stromversor-
gung nicht zu gefährden. Die 
haushohen Giganten verur-
sachten auf dem Gelände eini-
ge Schwertransporte, waren 
aber nicht die Herausforde-
rung. „Die großen Dinge sind 
gar nicht das Problem, viel auf-
wendiger ist die Steuerungs-
technik, die damit zusammen-
hängt“, verrät Christian 
Hansen, Projektleiter der SH-
Netz AG. „Unser größtes Anlie-
gen bei solchen Bauprojekten 
ist es, Stromausfälle und nen-
nenswerte Störungen zu ver-

Ein technisches Portrait:  
Das Umspannwerk Weding

 Die Baumaßnahme wird an der Straße beworben.Die alte Technik und ein altes Betriebsgebäude sollen abgerissen werden.

Erscheinungstermin der  
nächsten Ausgabe: 8. Juni 
Redaktionsschluss: 18. Mai
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hindern.“ 
Und in welche Richtung fließt 
hier in Weding der Strom? „Das 
hängt vom Wetter ab“, 
schmunzelt der Fachmann. 
„Wenn der Himmel bedeckt ist 
und kaum Wind zu spüren ist, 
haben wir eine klassische Ver-
sorger-Funktion.“ Dann kom-
me der Strom vorwiegend aus 

Flensburg und werde dann 
nach Angeln weitergeleitet, er-
klärt Christian Hansen. Ein 
Blick auf den Bildschirm im Be-
triebsgebäude bestätigt diese 
Einschätzung. Je mehr aber die 
Sonne scheint und die Luft pu-
stet, desto mehr Energie erzeu-
gen die Solarmodule und Wind-
rotoren auf dem platten Land. 

Diese wird dann im Umspann-
werk Weding transformiert und 
auf die Reise nach Süden ge-
schickt. 
Auch wenn am Stadtrand von 
Flensburg alles zur Zufrieden-
heit von Christian Hansen funk-
tioniert, ist seine Wedinger Mis-
sion noch nicht abgeschlossen. 

Die ausgedienten Schaltanla-
gen und das alte, rote Betriebs-
haus sollen abgerissen werden. 
Die Ausschreibung läuft. Die 
freiwerdende Fläche dürfte zu-
nächst Wiese werden, mittelfri-
stig aber das Potenzial für wei-
tere Technik oder ein neues 
Betriebsgebäude bergen.  

Projektleiter Christian Hansen. Fotos: Ki

Tel. 0461 310 72 48  · Mail: info@ratai.de 
 Heideland-Süd 2  ·  Handewitt OT Weding

•   Holzbau 
•   Umbau  
•   Trockenbau  
•   energetische Sanierung  
•   Holzterrassen 
•   Dachdeckerarbeiten  
•   Klempnerarbeiten  

•   Planungsleistungen 
•   Wir sind ein  
    Ausbildungsbetrieb  
    und  
•  seit über 15 Jahren  
    für Sie vor Ort 

 
Halhehner Hof 
Pferdepension 

Offenstall und Boxenhaltung 
Tägl. Weidegang 
Qualifizierter Reitunterricht in kleinen Gruppen 
Voltiunterricht ab ca. 5 Jahre 

Osterstraße 23 · 24983 Handewitt · 0171/3447941  
heinz@halhehner-hof.de · www.hahlhehner-hof.de
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Handewitt: Ein starker 
Wirtschaftsstandort

Wirtschaft

sitz zu verabschieden. „Wir 
haben uns bislang immer in 
Gebäudestrukturen integriert, 
nun werden wir erstmals die 
Gebäude anhand unserer Pro-
duktionslinien entwickeln“, 
teilte der geschäftsführende 
Gesellschafter Norbert Erichsen 
mit. Die FFG plant in Handewitt 
ein Drei-Schichten-System mit 
750 Mitarbeitern.
Bei der Suche nach einem ge-
eigneten Grundstück war eines 
am Schäferhaus durchgefal-
len. Die Fläche in Handewitt 
entsprach den Anforderungen. 
Wasserversorgung, Internet, 
Strom – alles lässt sich ein-

Die Flensburger Fahrzeugbau-
Gesellschaft (FFG) investiert 
rund 75 Millionen Euro in einen 
neuen Standort, direkt an der 
Autobahn und an der Bundes-
straße 199. Innerhalb der Wirt-
schaftsentwicklungsgemein-
schaft Flensburg-Handewitt 
(WEG) sollen rund zehn Hektar 
mit Gebäuden und Produktions-
hallen belegt werden, um dort 
Panzer und andere Militärfahr-
zeuge zu fertigen.
Der Traditionsbetrieb, der seit 
1872 am Flensburger Hafen 
ansässig ist, plant sich mit ei-
ner Perspektive von rund zehn 
Jahren vom bisherigen Stamm-

richten. Das Fazit: Das Gelände 
kann entwickelt werden. Der-
zeit dauern die archäologischen 
Untersuchungen an, bislang ist 
aber nichts Nennenswertes 
entdeckt worden.
Eine spannende Frage ist die 
Verkehrserschließung. Eine Zu-
fahrt soll in die Bundesstraße 
199 einmünden – direkt bei der 
Ampel am Scandinavian Park. 
Mit einer intelligenten Schal-
tung könnte der Bereich nicht 
mehr belastet sein als jetzt, 
sondern sogar harmonisiert 
werden, glaubt Bürgermeister 
Thomas Rasmussen. Verkehrs-
zählungen laufen.

Das Grundstück, dass die FFG 
erwarb, ist seit 1999 im Flä-
chennutzungsplan für eine Ge-
werbeansiedlung vorgemerkt. 
Ein Bauleitverfahren ist aber 
nötig und wurde Mitte März in 
Gang gesetzt. Dabei soll der 
zukünftige Gebäudekomplex 
so geordnet werden, dass die 
Emissionen nicht in Richtung 
Ortsmitte ausstrahlen. Thomas 
Rasmussen kündigte „Bedarfs-
Termine“ für die WEG-Gremien 
an, um ohne großen Zeitverzug 
durch die Planungsphase zu 
kommen. Die Baureife soll im 
nächsten Jahr erreicht werden, 
die Produktion im neuen FFG-
Werk soll 2027 starten.
Bereits zuvor war bekannt ge-
worden, dass der Traditions-
betrieb „Tecalemit“ („Pumpen-
Horn“) nach jahrelanger Suche 
ebenfalls im WEG-Gebiet, und 
zwar „Am Heizwerk“, ein 
Grundstück gefunden hat. 
Dieser wird sich die mehr als 
20.000 Quadratmeter große 
Fläche mit der Augustin Group 
teilen, die derzeit am Skandina-
vien Bogen beheimatet ist und 
Erweiterungsbedarf hat.
In der Ortsmitte eröffnete im 

Hier will die FFG ab 2027 produzieren. Fotos: Ki



19Wirtschaft 

Februar der modernste „Lidl“ 
nördlich des Nord-Ostsee-Ka-
nals. Er startet mit 1150 Qua-
dratmetern als Verkaufsfläche. 
„Das meiste am Zuwachs wird 
für mehr Bewegungsfreiraum 
und eine übersichtliche Wa-
renanordnung genutzt“, erklärt 
Portfolio-Manager Niklas Nie-
huus. Das Lager hat sein Poten-
zial noch längst nicht entfaltet. 
Es soll auch als Reserve die-
nen, wenn in anderen Filialen 
Flächendruck herrscht. Es gibt 
sogar eine hausinterne Einfahrt 
für die Anlieferungen. Durch 
diese bauliche Lösung ist ein 
Lärmschutz für die benachbar-
ten Wohngebiete geschaffen. 
Die Verkehrsbewegungen dürf-
ten allerdings während der Ge-
schäftszeiten nicht unerheblich 
sein: Es gibt 135 Stellplätzte für 
Autos. „Die werden wir gerade 
vor den Feiertagen brauchen, 
und wir rechnen mit mehr dä-
nischen Kunden“, erklärt Ver-
triebsleiter Martin Scheck.
Im Gewerbegebiet „Heide-
land“ schlägt das „Doppelherz“ 

immer kräftiger. Nur wenige 
Monate nach Fertigstellung 
des neuen Hauptsitzes in der 
Schleswiger Straße startete 
das Flensburger Unterneh-

men „Queisser Pharma“ mit 
der Erweiterung des Logisti-
kzentrums. Zwischen dem 
vorhandenen Gebäude und 
der Bundesstraße 200 entste-

hen weitere Lagerkapazitäten, 
während zusätzliche Parkplätze 
und ein Regenrückhaltebecken 
andere Flächen im Umfeld in 
Beschlag nehmen. (ki) n

Am Scandinavian Park soll 
eine echte Kreuzung entstehen

Filialleiter Daniel Nagel 
präsentiert den neuen „Lidl“



Neues vom Kulturverein Jarplund

Nachhaltigkeit 
Am 22.01.2025 fand unser Work-
shop zum Thema Nachhaltigkeit 
im Freizeitheim in Jarplund statt. 
40 Personen folgten unserer Ein-
ladung und drei Interessierte be-
fanden sich noch auf der Warte-
list. 
Die Referentin, Frau Michelle An-
dersch, kommt aus Flensburg 
und hat sich vor zwei Jahren als 
Ordnungscoach selbstständig ge-
macht. 
Sie hielt einen sehr interessanten 
Vortrag zum Thema Konsum, 
Aussortieren und Nachhaltigkeit. 
Durch vorformulierte Fragen, die 
die Teilnehmer sich selbst beant-
worten sollten, regte Frau An-
dersch zum Nachdenken über 
den eigenen Konsum und die 
Bindung an Gegenstände an. 
Die Fragen lauteten z.B.: 
- Welchen Gegenstand sehe ich 

täglich, habe ihn aber seit 5 
Jahren nicht benutzt? 

- Welchen Gegenstand nutze ich 
täglich? 

Frau Andersch erklärte bekannte 
Aussortiermethoden und deren 
Anwendung. Denn nicht jede Me-
thode ist für Jedermann geeignet. 
Es fand ein reger Austausch statt 
und die Zuhörer verließen das 
Freizeitheim mit vielen tollen Im-
pulsen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich, 
dass die Gemeinde Handewitt für 
alle Interessierten eine kostenlo-
se Teilnahme ermöglicht hat. 
(Yvonne Pickel) 
 
TauschHuus 
In unseren Augen ist das Thema 
sehr wichtig und wir freuen uns, 
dass wir mit unserem geplanten 
TauschHuus im Ortsteil Jarplund 
ein Stück dazu beitragen können. 
Die Flächen für unser TauschHu-
us sind schon durch die Gemein-
de vorbereitet worden. Nun sam-
meln wir fleißig Spenden um 

unser Projekt umzusetzen. 
Knapp 40 % der Kosten sind be-
reits durch Spenden gesichert. 
Wer sich noch beteiligen möchte, 
ist herzlich willkommen. 
(Yvonne Pickel) 
 
Osterbasteln 
In diesem Jahr wiederholen sich 
die ersten Aktionen und so haben 
wir am 22.02.2025 das zweite 

Mal unser Osterbasteln angebo-
ten. Durch die Krankheitswelle 
hatten wir leider viele Absagen, 
dies hat uns aber nicht dazu ge-
bracht, das gemütliche Beisam-
mensein abzusagen. 
Groß und Klein bastelten z.B. far-
benfrohe Osterstraußanhänger, 
putzige Waben-Osterhasen aus 
Kaffeefiltern oder dekorative 
Frühblüher im Pappbecher. Wir 
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freuen uns immer, wenn wir Jung 
und Alt zusammenbringen kön-
nen und das Dorfleben etwas 
bunter machen. 
(Dani Block) 
 
Jarplund glänzt 2.0 
Im vergangenen Jahr konnten 
wir, zusammen mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr Jarplund, die Ak-
tion „Sauberes Schleswig-Hol-
stein“ wiederbeleben. Dieses 

Jahr starteten wir am 08.03.2025 
bei bestem Wetter am Feuerwehr 
Gerätehaus. Knapp 80 Helfer, sind 
unser Einladung gefolgt und woll-
ten etwas für Jarplund und die 
Umwelt tun. 
Die Gemeinde unterstützte die 
Aktion wieder mit Manpower und 
Fahrzeug vom Bauhof, sowie 
Müllsäcken, Greifer und Hand-
schuhen. 
Mit dem Bauhofauto kamen die 
Helfer auch in die letzte Ecke von 
Jarplund, es wurde keine Straße 
und kein Feldweg ausgelassen. 
Auch in diesem Jahr kamen wie-
der massenweise Müllsäcke  
zusammen. Auffällig war auch 
wieder, dass besonders die 
Hauptstraßen von unzähligen, 
achtlos weggeworfene Kippen-
stummeln verunreinigt sind. 
Nach getaner Arbeit, durften wir 
die frisch errichtete MuFuHü 
(Multifunktionshütte) testen. Die 
Freiwillige Feuerwehr hat für alle 

Helfer gegrillt und Getränke aus-
gegeben. 
Lisa Thomsen, unsere Ehren-
amtskümmerin, stellte uns über 
die Gemeinde zwei Edeka Gut-
scheine zur Verfügung. Somit 
hatten wir die Möglichkeit, die 
beiden kuriosesten Funde zu kü-
ren. Gewonnen hat ein Einkaufs-
wagen und, haltet euch fest, ein 
paar Handschellen. Die Gewinner 

haben sich sehr gefreut.  
Erstmalig haben wir auch Klei-
derspenden für die Kleiderstube 
in Handewitt angenommen. 
Ein besonderer Dank geht an die 
Gemeinde, Lisa Thomsen, den 
Bauhof, die Freiwillige Feuerwehr, 
die Jugendfeuerwehr Weding und 
die DLRG, die mit viel „Manpo-
wer“ die Aktion unterstützt hat. 
(Dani Block)  
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Sozialpsychiatrischer  
Dienst im Kreis  
Schleswig-Flensburg 
Fachdienst Gesundheit   
 
04621-810-57 
Moltkestraße 22-26 
24837 Schleswig 
 
Beratung, Hilfen und 
Informationen kostenlos - 
freiwillig – vertraulich 
Ansprechpartner: 
Dr. U. Reimer, Arzt für Psychiatrie 
und Psychotherapie, 
Sozialmedizin/Sachgebiets- 
leiter Sozialpsychiatrischer 
Dienst, 04621-810-40 
Herr Kui Xu, Arzt für Psychiatrie 
und Psychotherapie 
 
 
Für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen 
Frau Thomsen                  
04621-810-59 
 
 
Für Menschen mit 
Suchterkrankungen 
Herr Sander                       
04621-810-37 
 
Sprechzeiten in Schleswig zu 
den üblichen Dienstzeiten des 
Fachdienstes Gesundheit. 
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Theater 
Am 09.03.2025 haben wir mit 79 
Teilnehmern das Stück „De lee-
ven Öllern“ in der Niederdeut-
schen Bühne gesehen. Die Thea-
terveranstaltungen sind Tradition 
uns werden gerne angenommen. 
Der nächste Besuch in der NDB 
ist bereits gebucht – Am 
01.06.2025 heißt es „Extra-
wurst“. 
 
Mitgliederversammlung 
Schwupp di wupp ist ein Jahr 
vergangen und es findet die „für 

uns“ zweite Mitgliederversamm-
lung statt. Die Aufregung war 
nicht mehr ganz so groß, dafür 
aber die Vorfreude, viele Mitglie-
der an dem Abend begrüßen zu 
dürfen. Aufgrund der großen Teil-
nehmerzahl, mussten wir den 
Veranstaltungsort aus dem Frei-
zeitheim in die Schaulandhalle 
verlegen. Stolze 111 Teilnehmer 
sind erschien. 
Der Vorstand berichtete über das 
vergangene Jahr, die kommen-
den Veranstaltungen und die Kas-
senlage. Am Ende erhielt der Ver-

ein lobende Worte von unserem 
Bürgermeister Herrn Thomas 
Rasmussen, der zur absolut best-
besuchten Mitgliederversamm-
lung gratuliert. 
Im Anschluss an die Versamm-
lung fand das traditionelle Ver-
spielen statt. 90 Runden wurden 
gespielt und keiner ging leer aus. 
Denn die Mitglieder, die kein 
Glück beim Verspielen hatten, ha-
ben alle ein Trostpreis bekom-
men. Vielen Dank an alle für den 
schönen Abend!       (Dani Block) 
 

Die nächsten Termine: 
11.04.: Lesung Britta Bendixen 
„Die Friedhofsvilla“ 
14.05.: Buchvorstellung 
16.05.: Comedy „Der Wachtmei-
ster kommt – Amtliche Lachnum-
mern“ 
01.06.: NDB „Extrawurst“ 
   ■ 
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Jahreshauptversammlung 
2025 
Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Landfrauenver-
eins Sankelmark e.V. fand am 
29.01.2025 im Bilschau-Krug 
statt. Nach der Eröffnung und 
Begrüßung durch die 1. Vorsit-
zende, Frauke Janssen, wurde 
festgestellt, dass die Beschluss-
fähigkeit durch die anwesenden 
48 Landfrauen gegeben war. 8 
neue Mitglieder konnten bestä-
tigt werden. Im Verlauf der Ver-
sammlung standen auch wieder 
Wahlen an. Als Beisitzerin wurde 
Eike Simon für 2 weitere Jahre 
wiedergewählt. Verena Jacob-
sen schied nach 4 Jahren als 
Beisitzerin aus. Eine Nachfolge-
rin konnte leider nicht gewon-
nen werden. Neue Kassen- prü-
ferin wurde Annemarie 
Manusch. Die 1. Vorsitzende, 
Frauke Janssen wurde einstim-
mig bei eige- ner Enthaltung für 
4 Jahre wiedergewählt. Sie be-
dankte sich für das entgegenge-
brachte Vertrauen, teilte aber 
auch mit, dass es ihre letzte 
Wahlperiode sein würde. 
Nun konnten die Landfrauen die 
gemeinsame Kaffeetafel genie-
ßen. Es folgte der Jahresrück-
blick mit vielen Bildern. So 
konnte man das vergangene 
Landfrauenjahr Revue passieren 
lassen. Die Fahrten nach Föhr 
und Friedrichstadt waren gut 
angenommen worden. Gut be-
sucht wurde der Vortrag „Ge- 
sund trotz Frau – das weibliche 
Gesundheitsrisiko“ und natür-
lich das gemeinsame Essen mit 
Partnern und Gästen. Für die 
Unterhaltung hatte an dem 
Abend der Klauenpfleger Roland 
Thomsen gesorgt. 
Als nächstes gab die Vorsitzen-
de Frauke Janssen einen Aus-
blick auf die, für 2025 geplanten 
Veranstal- tungen. Dabei wagen 
wir neue Wege. Die Veranstal-
tungen sind nicht mehr regel-
mäßig mittwochs, sondern auch 
an anderen Wochentagen und 

mal nach „Feierabend“. Neu an-
geboten werden regel- mäßige 
Bücher – Tausch – Treffen. Wir 
hoffen, dass das gut angenom-
men wird. 
(Ingrid Fehlau) 
 
Besuch im Planetarium 
Glücksburg 
Besuch der Sankelmarker Land-
frauen im Planetarium Glücks-
burg 
Am Freitag, den 14.03.2025, 
hatten wir etwas Neues vor. 
Erstmalig organisierten wir eine 
gemeinsame Veranstaltung zwi-
schen Landfrauen und Enkelkin-
dern. Dafür suchten wir im Pla-
netarium Glücksburg eine 
Veranstaltung für Kinder und Er-
wachsene aus - Astronomie für 
Kinder und Erwachsene -. Die 
Veranstaltung begann um 15.00 
Uhr und 12 Landfrauen, ein Ehe-
mann und 6 Enkelkinder nah-
men teil. Wir "flogen" durchs All 
und konnten die Erde von oben 
sehen. Die Dame vom Planeta-
rium, Vanessa Harmsen, zeigte 
uns unterschiedliche, mehr oder 
weniger, bekannte Sternbilder. 
Auch der Verlauf des Sternen-
himmels innerhalb eines Jahres 
wurde erklärt. Wir durften in ei-
ne unserer Nachbargalaxien 
eintauchen. Abschließend kann 
man sagen, es war ein gelunge-
ner Nachmittag. Mal sehen, was 
die Kinder dazu sagen. 
(Ute Andrae) 
 
Fasten 
Am 17.02.2025 trafen sich eini-
ge Landfrauen um 17 Uhr in Bil-
schau-Krug, um einen Vortrag 
zum Thema „Fasten“ zu hören. 
Claudia Fischer, zertifizierte Ge-
sundheits- und Ernährungsbe-
raterin, gab uns umfangreiche 
Informationen und Tipps zum 
Fasten. Dabei ist fasten nicht 
hungern, sondern ein freiwilli-
ger, aktiver und bewusster Pro-
zess. Die Selbstheilungskräfte 
des Körpers sollen angeregt 
werden. Ein positiver Nebenef-
fekt ist Gewichtsabnahme. 

Schwangere, Stillende, Kinder, 
Depressive und Frischoperierte 
dürfen nicht fasten. Claudia Fi-
scher stellte verschiedene Me-
thoden des Fastens vor. Meist ist 
das Fasten mit besonderen 
Maßnahmen verbunden (Darm-
reinigung, Entlastungs- und Auf-
bautage, Fastentagebuch). Man 
sollte sich bewusst Zeit neh-
men, wenn man fasten will. 
Wichtig sind Entspannung, Be-
wegung, wenig Ablenkung 
durch Fernsehen oder Internet 
sowie der Verzicht auf Genuss-
mittel. 
Sehr bekannt und beliebt ist das 
Intervallfasten. Es erfordert kei-
ne besonderen Maßnahmen. 
Das gängigste Modell ist das 
16:8 Fasten. Das bedeutet täg-
lich 16 Stunden fasten und im 
Zeitraum von 8 Stunden drei 
Mahlzeiten einnehmen. 
Wir bekamen auch Informatio-
nen über Suppenfasten, Obstfa-
sten und Basenfasten. Im An-
schluss wurden Fragen 
beantwortet und Erfahrungen 
ausgetauscht. 
Passend zum Thema gab es da-
nach eine leckere Gemüsesup-
pe mit Brot bei Carola Thomsen. 
(Ingrid Fehlau) 
 
Erster Büchertausch 
Jeder kennt das leidige Pro-
blem, man lässt sich Bücher 
schenken oder kauft sie selbst, 
liest sie ein - höchstens zweimal 
und dann stehen sie im Regal. 
Bücher sind teuer! Deshalb ka-
men wir auf die Idee, im Land-
frauenverein Bücher zu tau-

schen. Am 18.02.2025 trafen 
sich 14 Landfrauen im Jarplun-
der Kirchengemeindehaus, um 
Bücher auszutauschen. 
Die Landfrauen brachten ihre 
"Schätze" mit und stellten sie 
im Tausch den anderen zur Ver-
fügung. Bei Kaffee und Gebäck 
konnte jede Anwesende in den 
Büchern "schnüffeln". Hatte 
man sich für ein (oder mehrere) 
Bücher entschieden, schrieb 
man in das Buch auf einen Kle-
bezettel seinen Namen. Das ist 
eine Absicherung, damit die Ei-
gentümerin am Ende des Tau-
sches ihr Buch zurückerhält. 
Das war eine lustige und sehr 
informative Veranstaltung. Jeder 
hatte neue Bücher und sie ko-
steten kein Geld. Unser zweiter 
Büchertausch findet am 
21.05.2025 um 15 Uhr wieder 
im Jarplunder Kirchengemein-
dehaus statt. Bis dahin sind alle 
Leseratten gut versorgt. 
(Ute Andrae) 
 
Nächste Veranstaltungen 
Samstag, 05.04.2025 ab 10 Uhr 
Osterfrühstück im Bilschau-
Krug, Anmeldungen bitte unter 
04602/753 bei Ingrid Fehlau 
 
16.04.2025 Treffen ab 15 Uhr 
im Bilschau-Krug, „Was Essen 
mit unseren Gefühlen zu tun 
hat“ 
Ein Vortrag von Dr. Judith Bühl-
meier, Bildungsreferentin des 
LandFrauenVerbandes SH e.V. 
Der Vortrag vermittelt interes-
santes Hintergrundwissen. 
Anmeldungen bitte bei Frauke 
Janssen, Tel.: 0461/8402328    

23Landfrauen

Die Landfrauen Sankelmark berichten …
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Das 1973 eingeweihte Hallen-
bad in Jarplund erfährt derzeit 
eine umfangreiche Sanierung, 
die der Gemeinde Handewitt un-
gefähr 1,6 Millionen Euro kosten 
wird. Jetzt besichtigte der kom-
munale Infrastrukturausschuss 
die Baufortschritte. „Wir liegen 
im Zeitplan“, berichtete Verwal-
tungsmitarbeiter Nils Lucassen. 
Es wird damit gerechnet, dass 
das Schwimmbad Ende Mai 
wieder geöffnet werden kann 
und die zahlreichen Schwimm-
kurse, zumeist unter der Obhut 
der DLRG, wieder stattfinden 
können. 
Im Innern glänzt bereits das 
neue Edelstahlbecken. Es ist ge-
genüber dem Vorgänger um ei-
nige Zentimeter in die Höhe ge-
rückt, da es in die alte Form 
integriert wurde. Der Beckenbo-
den mit seinen Orientierungsli-
nien ist schon eingebaut. Bei der 

Verlegung der Rohre für das ab- 
und zuströmende Wasser ent-
deckten die Fachkräfte ein paar 
überraschende Altverläufe, was 
kurzfristig etwas Ratlosigkeit 

auslöste. Ab Mitte Mai soll das 
Wasser eingelassen werden. 
Das ist kein Akt von ein paar 
Stunden, sondern von rund einer 
Woche. In dieser Phase werden 

ständig Wasserproben 
abgenommen: Das 
grüne Licht des Ge-
sundheitsamtes ist er-
forderlich.  
Auf dem Vorplatz des 
Schwimmbades zie-
ren bereits Pflaster-
steine und drei größe-
re rechteckige Deckel 
das Areal, unter dem 
der 16.000 Liter fas-
sende, neue Rohwas-
serspeicher eingebud-
delt worden ist. Dieser 
soll baulich so abgesi-
chert sein, dass dem-
nächst sogar Schul-
busse über die Stelle 
fahren können. Über 

dem Eingang wird noch ein 
Windfang angebracht. An der 
nördlichen Seite des Hallenba-
des weicht eine Garage der neu-
en Lüftungsanlage. (Ki)          ■ 

Schwimmbad Jarplund:  
Der Stand der Sanierung

 Besichtigung des Infrastrukturausschusses. Foto: Ki. 
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Es wird gewiss noch bis 2027, 
vielleicht sogar bis 2028 dau-
ern, bis die ersten von rund 800 
Menschen das neue Wohnge-
biet zwischen der Friedenskir-
che und der Straße an der 
Schleswag beziehen werden 
und ein neuer Supermarkt erst-
mals seine Türen öffnen wird. 
Das Vorhaben nimmt aber all-

mählich klare Konturen an. Mitte 
November war es Thema im 
städtischen Ausschuss für Um-
welt, Planung und Stadtent-
wicklung, zwei Wochen später 
folgte eine Begehung mit Anrai-
nern, Planern und Vertretern der 
Stadt, und Ende Februar wurde 
es in einer Bürgeranhörung ei-
nem größeren Kreis präsentiert. 

Schon 2016 gab es einen Auf-
stellungsbeschluss für ein Bau-
leitverfahren, das dann aber auf 
die lange Bank geschoben wur-
de. Erst 2020 ging der Auftrag 
für ein städtebauliches Konzept 
an die Kieler Architekten Marie-
Luise Zastrow und Peter Za-
strow. Claudia Takla-Zehrfeld 
vom Fachbereich Stadtentwick-

lung und Klimaschutz begrün-
dete die lange Vorplanung mit 
der Bedeutung des Vorhabens: 
„Was wir jetzt bauen, ist für die 
nächsten 100 Jahre.“ Auf 6,5 
Hektar sollen immerhin 390 
Wohnungen entstehen – durch 
die Stadt selbst und durch einen 
privaten Investor (Holt & Nicolai-
sen). Die meisten Menschen 

„Südlich der Friedenskirche“:  
Ein Baugebiet am Stadtrand

 
So soll das Baugebiet aussehen. 

Inhaberin: Lena Nissen
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werden zur Miete woh-
nen. Rund ein Drittel soll 
als sozialer Wohnungs-
bau deklariert werden. 
Interessant: Das neue 
Wohngebiet wird mit ei-
nem Supermarkt kom-
biniert. Die Forderungen 
der Aktionsgemein-
schaft „Gesunder Stadt-
teil Weiche“ nach einer 
Einkaufsmöglichkeit 
südlich der Bahnlinie 
fanden Gehör. „Es wird 
ein Vollsortimenter und 
kein Discounter“, verriet 
Investor Christoph Holt. 
Da „Rewe“ schon nörd-
lich der Bahnlinie an-
sässig ist, spricht vieles 
für „Edeka“. Es ist von 
1300 Quadratmetern 
Verkaufsfläche auszu-
gehen. Dazu kommen 
Logistik, Sozialräume 
und Parkplätze. 
Sonst wird auf dem Areal eher 
zurückhaltend mit der motori-
sierten Mobilität umgegangen. 
Das Auto scheint nicht als 
Transportmittel im neuen Wohn-
gebiet erwünscht zu sein. Es 
gibt zwei Garagenhallen mit we-
niger als 300 Stellplätzen – also 
nur für rund 75 Prozent der 
Wohnungen. Die Durchgangs-
straße wird mit Verkehrsinseln 
versehen: Ein „Slalom“ dient der 
Verkehrsberuhigung. Im Kon-
zept enthalten sind ein Raum für 

Lastenfahrräder, E-Ladestatio-
nen, Car-Sharing-Möglichkeiten 
und ein attraktives Fußwege-
netz. 
Vieles richtet sich nach einer 
Nachhaltigkeit. Auf eine Tiefga-
rage wurde verzichtet – wegen 
der schlechten Kohlendioxid-Bi-
lanz. Die Dächer sind bevorzugt 
um 25 Grad geneigt – für Solar-
module. Sie sollen auch begrünt 
werden. Überhaupt ist der Grün-
raum hoch bewertet: Zum einen 
sollen ein Wäldchen und ein 

Teichgebiet nicht angefasst 
werden, zumal eine Hochspan-
nungsleitung auch Abstand ge-
bietet, zum anderen wird ein 
Anger geplant. Das ist eine gro-
ße Fläche mit Gemeinschafts-
haus und Spielplatz. Die Gebäu-
de sollen zwei bis maximal vier 
Geschosse nach oben wachsen. 
Wie geht es weiter? Noch vor 
der Sommerpause soll der Ent-
wurfs- und Auslegungsbe-
schluss den Stadtrat passieren. 
Dann könnte das Bauleitverfah-

ren bis Ende 2025 abgeschlos-
sen sowie die Bauarbeiten ge-
plant und ausgeschrieben wer-
den. Wenn es gut läuft, erfolgt 
irgendwann in der zweiten Jah-
reshälfte 2026 der erste Spa-
tenstich. Für 2027 und 2028 
wären also die ersten neuen 
Nachbarn der Friedenskirche zu 
erwarten.  (Ki)                       ■ 
 

50

Ortsbegehung mit den Architekten Marie-Luise Zastrow und Peter Zastrow.
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Der Februar im
Familienzentrum

Der Februar war ein ereignisreicher Monat
voller spannender Aktivitäten, fröhlicher

Begegnungen und aufregender Neuerungen,
die unsere Gemeinde bereichert haben!

Familienzentrum Handewitt

In diesem Jahr haben wir erstmalig allen
Kitas Erste-Hilfe-Kurse für Vorschulkinder
angeboten – und bei allen Kitas die
mitgemacht haben, waren diese ein voller
Erfolg! Die Kinder haben mit Begeisterung
gelernt, wie sie in Notfällen helfen können,
und mit viel Eifer mitgemacht. Am Ende gab
es für alle eine Urkunde als Anerkennung.
Es war eine tolle Erfahrung für alle
Beteiligten!

Unsere Veranstaltungen und Angebote gehen
weit über diese Highlights hinaus! Wir
organisieren regelmäßig spannende Vorträge,
lohnenswerte Aktivitäten und tolle Events für
die ganze Familie. Um nichts zu verpassen,
lohnt es sich, mit uns per WhatsApp in Kontakt
zu bleiben oder regelmäßig auf unserer Website
vorbeizuschauen

Im Freizeitheim Jarplund
Zum Sportplatz 9
24976 Handewitt

OT Jarplund

Auch unsere Kinderparty im
Familienzentrum war ein
voller Erfolg! Zahlreiche
kleine und große Gäste
kamen zusammen, um
gemeinsam zu spielen, zu
singen und eine fröhliche
Zeit zu verbringen. Es wurde
gelacht, geschnackt und
ausgelassen gefeiert –
einfach ein wunderbarer Tag
für alle! Wir freuen uns
schon auf die nächste Party

INA PETERS 01573 9660145



78 Die Abfallwirtschaft informiert

Die Abfallwirtschaft informiert:
Wohin mit Alttextilien?

Kaputte, nicht mehr brauchbare 
Alttextilien gehören weiterhin 
in den Restmüll. Seit dem 1. 
Januar 2025 gilt die Getrennt-
sammlungspflicht für Textilab-
fälle europaweit. Viele Städte 
und Landkreise in Deutschland 
sammeln Alttextilien jedoch 
schon lange Zeit getrennt von 
anderen Abfällen, damit sie 
wiederverwendet oder recycelt 
werden können. Ziel der EU-
Richtlinie ist es, Ressourcen 
so lange wie möglich im Nut-
zungskreislauf zu halten.
Im Kreis Schleswig-Flensburg 
ist die Getrenntsammlung von 

Alttextilien bereits lange Zeit 
flächendeckend möglich. Es 
stehen in vielen Gemeinden 
sowie auf den ASF-Recycling-
höfen Altkleidercontainer zur 
Verfügung. Die Getrenntsamm-
lungspflicht ist damit umge-
setzt. Für die ASF-Kundinnen 
und -Kunden ändert sich 
durch die neue Regelung vor-
erst nichts. Noch tragbare, gut 
erhaltene, saubere Altkleider 
und Schuhe (paarweise) sowie 
saubere Bett- und Tischwä-
sche können wie gewohnt in 
die Sammelcontainer entsorgt 
werden. Entscheidend für 

die Weiterverwendung und/
oder Verwertung von Textilien 
aus Altkleidercontainern ist 
die Qualität der Ware. Stark 
beschädigte, verschmutzte, 

feuchte oder kontaminierte 
Textilien sollten unbedingt wei-
terhin über die Restmülltonne 
entsorgt werden, da bei ihnen 
keine Weiterverwendung und 
kein Recycling sinnvoll umsetz-
bar ist. Ziel der EU-Richtlinie 
ist es, eine Kreislaufwirtschaft 
für Textilien zu etablieren, die 
Recyclingquote bei Kleidung 
zu verbessern und damit die 
Textilindustrie nachhaltiger zu 
gestalten. Abfälle, die im Rest-
müll entsorgt werden, werden 
anschließend nicht recycelt, 
sondern kommen in die Müll-
verbrennungsanlage. Sie wer-
den dort thermisch verwertet. 
Aus ihnen entstehen Strom 
und Fernwärme. Doch nicht je-
des Kleidungsstück, dass nicht 
mehr gefällt, muss entsorgt 
werden: Kleiderkammern oder 
Secondhandläden freuen sich 
über Kleiderspenden; einige 
Textilien lassen sich wiederver-
wenden, indem sie umgearbei-
tet werden.  Mehr Informatio-
nen zum Thema, Adressen von 
Kleiderkammern und Second-
handläden sowie Abfallvermei-
dungstipps gibt es auf der ASF-
Homepage: 
www.asf-online.de. n 

Umwelttechnologe/in für 
Kreislauf- und Abfallwirtschaft (m/w/d)

Azubi gesucht!

Schau dir an, was dich in der
Abfallwirtschaft erwartet!

Altkleider werden im Container entsorgt. Foto ASF

Eine farbige Jeans wird zu 
Stoffbeuteln umgearbeitet.  
Foto: mariasymchychphotos
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Wir sind für Sie erreichbar: 
Wir sind für Sie erreichbar: 
Pastorin Ulrike Joos 
Gemeindesekretärinnen:  
Dörte Nissen und Marion Blasig  
Öffnungszeiten Kirchengemein-
debüro in Oeversee 
Mo. 9-11 Uhr, Do. 9-11 Uhr  
und 16-18 Uhr 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oe-
versee-Jarplund, Stapelholmer 
Weg 29, 24988 Oeversee 
Tel.: 04630-93237 
Mail: kirchenbuero@oeversee-
jarplund.kk-sf.de  
Homepage: www.oeversee-jar-
plund.kk-sf.de  
Facebook:  
kirche.oeverseejarplund 
Instagram:  
@kirche.oeverseejarplund 
 
Telefonnummer… 
… für Amtshandlungen: 04630-
93230. Sie wollen Ihr Kind taufen 
lassen oder kirchlich heiraten 
oder Ihre Jubelhochzeit feiern? 
Trauern Sie um einen lieben Men-
schen und wünschen eine kirch-
liche Trauerfeier?  
Rufen Sie uns gerne an. 
 
Gottesdienste 
Sonntag, 06.04. um 14:00 Uhr 
Segnungsgottesdienst in Oever-
see  
Gründonnerstag, 17.04. um 18:00 
Uhr Feierabendmahl in Jarplund 
Karfreitag, 18.04. um 15:00 Uhr 
Gottesdienst zum Karfreitag 
Ostersonntag, 20.04. um 11:00 
Uhr Ostergottesdienst in Jarplund 
Ostermontag, 21.04. um 11:00 
Uhr Gottesdienst mit Tauferinne-
rung in Oeversee 
Sonntag, 27.04. um 18:00 Uhr 
Abendandacht mit Gitarre in Oe-
versee 
Sonntag, 11.05. um 11:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl in 
Oeversee 
Sonntag, 18.05. um 11:00 Uhr 
Gottesdienst in Jarplund 
Samstag, 24.05. jeweils um 
11:00 und 14:00 Uhr Konfirmatio-
nen in Oeversee 
Sonntag, 25.05. um 18:00 Uhr 
musikalische Andacht in Oever-
see 

Segnungsgottesdienst  
am 6. April um 14:00 Uhr 
Am Sonntag, 6. April ist die Gele-
genheit, sich in der St. Georg Kir-
che zu Oeversee persönlich seg-
nen zu lassen. Diejenigen, die 
ihren 70., 75., 80., 85. und 90. Ge-
burtstag feiern sowie alle ab dem 
91. Geburtstag sind von uns per-
sönlich dazu eingeladen. Herzlich 
willkommen sind aber auch alle 
anderen, die einen persönlichen 
Segen erhalten möchten. In allen 
Segnungsgottesdiensten besteht 
die Möglichkeit, sich persönlich 
segnen zu lassen. Frei nach dem 
Motto: Niemand muss, aber jeder 
und jede darf. 
 
Abenteuer Kinderkirche  
Ausflug in den Sinnenpark Satrup 
zur Osterausstellung. 
Am Samstag, 5. April treffen wir 
uns um 9:30 Uhr am Evangeli-
schen Gemeindehaus Oeversee, 
um mit dem eigenen PKW (gerne 
Fahrgemeinschaften bilden) nach 
Satrup zu fahren. Dort wird eine 
60‑minütige Führung stattfinden. 
Es gibt eine Kleinigkeit zum Früh-
stücken und gebastelt wird auch. 
Anmeldungen dazu bitte bis zum 
03.04.2025 im Kirchenbüro: 
04630-93237 
 
Nähtreff Nadelöhr am 10. April 
Der nächste Nähtreff ist am 10. 
April um 19:00 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus Oeversee.  
Ansprechpartnerin ist Ines Matho: 
04638-898445 
 
Essen in Gemeinschaft im Ge-
meindehaus Oeversee am Sonn-
tag, 13. April um 12:00 Uhr 
In netter Gesellschaft ein 

schmackhaftes Essen genießen, 
dazu lädt das Team „Essen in Ge-
meinschaft“ in das Gemeinde-
haus Oeversee ein.   
Bitte dazu bis Donnerstag, 10. 
April im Kirchengemeindebüro 
anmelden: 04630-93237 
 
Gemeindenachmittag  
am Mittwoch 16. April um 15:00 
Uhr. Nach dem gemeinsamen 
Kaffeetrinken beginnt der Spie-
lenachmittag. Das Vorbereitungs-
team freut sich auf euch.  Bitte bis 
Montag, 14. April dazu anmelden: 
04630-93237 
 
Seniorentanzgruppe  
„Frohsinn“ 
Die Seniorentanzgruppe trifft sich 
wöchentlich montags von 14:30 - 
16:30 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus Oeversee. Leitung 
und Ansprechpartnerin ist Anke 
Gellert: 04638-478 
 
Wöchentlicher Kreativ-Treff 
Jeden Donnerstag von 14:00 - 
16:30 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus Oeversee. 
Bei Interesse melden Sie sich ger-
ne bei Monika Lorenzen:  
04630 – 9379062. 
 
Rückblick:  
Weltgebetstag  
Am ersten Freitag im 
März konnten wir ei-
nen bewegenden 
Weltgebetstagsgot-
tesdienst in der Jar-
plunder Dietrich 
Bonhoeffer-Kirche 
feiern.  Wieder ein-
mal hat das Weltge-
betstagsteam um 

Dörte Seiler alles wundervoll vor-
bereitet: Mit einem sehr herzli-
chen „Kia orana“ (Sprache der 
Maori, was so viel bedeutet wie 
„mögest du lange leben“) und 
Blumenketten wurden wir be-
grüßt. Die Kirche war wieder ein-
mal sehr liebevoll und passend 
zum Thema „Die Cookinseln – 
wunderbar geschaffen!“ gestaltet. 
Besonders eindrucksvoll: Zu Be-
ginn des Gottesdienstes wurden 
wir durch Wellenrauschen auf 
diese besonderen Inseln im Pazi-
fischen Ozean eingestimmt und 
konnten in eine ganz andere Welt 
abtauchen. Wir erfuhren auch vie-
les über die Geschichte, die Natur, 
die Menschen und die heutige Si-
tuation der Bewohner und Be-
wohnerinnen der Cookinseln, 
ganz besonders der Frauen. Und 
wie jedes Jahr konnten wir auch 
diesmal nach einem wunderschö-
nen Gottesdienst die landestypi-
schen Speisen bei einem gemein-
samen Mittagessen genießen. 
Herzlichen Dank an alle, die die-
sen Weltgebetstag so gut, wertvoll 
und besonders gemacht haben!  
 

Kirchengemeinde Oeversee-Jarplund
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80 Kindergarten

Nach langen Jahren der Treue 
verlässt uns unsere Heike Hoppe 
in ihre wohlverdiente Rente. Im 
finalen Interview verrät sie uns: 
„Es war eine spannende Reise 
mit viel Schweiß, Freude und Er-
trag.“ 
Unter vielen anderen Leitungs-
entscheidungen war die be-
wusste Entscheidung zur Ver-
schönerung des Außengeländes 
ein besonderes Anliegen von 
Frau Hoppe. Als gelernte Floristin 
wurde der Garten zu einer Her-
zensangelegenheit und letztend-
lich zu dem tollen sichtbaren 
Baustein des Kindergartens, der 
er nun ist. 
Eine wertschätzende, von Ver-
trauen geprägte Elternarbeit so-
wie der nahe Bezug zu den Kol-
leg/innen war Heike Hoppe 
besonders wichtig. Dies gelang 

ihr und so konn-
te das Team je-
derzeit ein offe-
nes Ohr, 
Verständnis und 
Vertrauen über 
die Jahre hin-
weg von ihrer 
Leitung empfan-
gen. Die sehr 
enge Zusam-
menarbeit mit 
ihrer Stellvertre-
terin Martina 
Scholz hat Frau 
Hoppe als sehr 

wertvoll beschrieben. Frau 
Scholz hebt besonders das Ver-
trauen in dieser Beziehung her-
aus: 
„Durch gegenseitiges Vertrauen 
kann man viel bewegen und wir 
haben viel bewegt – vielen Dank 
dafür!“ 
Ein funktionelles, empathisches 
Team für sich im Einsatz zu wis-
sen, war stets das Ziel und der 
Weg zugleich. 
Nun, nach 13 Jahren intensiver 
Leitungsarbeit zieht sich Frau 
Hoppe zufrieden und mit einem 
sehr guten Gefühl in ihr Privatle-
ben zurück. Hierfür wünschen ihr 
die Kinder, die Eltern und das 
Team nur das allerbeste. 
 
Dieser Abschied bedeutet zu-
gleich einen Neuanfang. So be-
grüßten wir zum 01. März 25 

herzlichst Anna Nonkovic, unsere 
neue Leitung. Der 38 -jährigen, 
gebürtigen Flensburgerin reizt an 
der neuen Aufgabe als KiTa Lei-
tung ganz besonders das Schaf-
fen des Raumes für Bildung, Be-
gegnungen, Erfahrungen und 
Entwicklung. „Die Kinder stehen 
im Mittelpunkt unserer Arbeit!“ - 
eine klare Aussage, der Frau 
Nonkovic direkt nachkommt, in-
dem sie sich, vor aller auf sie zu-
kommender Leitungsarbeit, zu-
nächst ein Bild innerhalb der 
Gruppen vom Team und den Kin-
dern macht. Neben allem Fach-
wissen, welches die studierte Di-
plom Pädagogin mitbringt, ist ihr 
Sozialkompetenz und ein 
menschlicher Umgang mit Feh-
lern und Herausforderungen be-
sonders wichtig. Alte, bewährte 
Wege festigen sowie mutig auch 
neue Wege ein-
schlagen soll auf 
der Agenda stehen. 
So folgt Anna Non-
kovic treu dem 
Motto: „Das haben 
wir noch nie pro-
biert, also geht es 
sicher gut.“ (Pippi 
Langstrumpf) Herz-
lich Willkommen 
Anna Nonkovic! 
 
Neben der ein-
schneidenden per-
sonellen Verände-

rung lief der Betrieb natürlich 
weiter. So wurde zwischendurch 
der Kindergarten Weding zur 
Karnevalshochburg. „Helau“, 
„Alaaf“, verkleidete Kinder und 
Erziehende sowie eine Polonaise 
durch die Räume von Schule und 
Kindergarten, sorgten für viel 
Trubel und Freude bei allen Be-
teiligten. 
 
In den Kindergartengruppen 
brachte das „Kuscheltierturnen“ 
den Kindern besonders viel 
Spaß. Gemeinsam mit ihren 
treuesten Begleitern, den Lieb-
lingsteddys, in der Turnhalle to-
ben, war für die Kids ein ganz 
besonderes Highlight. 
Aber nicht nur Kuscheltiere wur-
den vorgestellt, sondern auch die 
Lieblingsbücher der Kids. So 
durfte jedes Kind sein Lieblings-

Neues aus dem Kindergarten Weding: 
Regierungswechsel in Weding –„Bye, bye Frau Hoppe” 

HGB 02-2025.qxp_Layout 1  27.03.25  16:58  Seite 30



81Kindergarten

Der TC Jarplund öffnet am Sams-
tag den 26.4. um 14 Uhr seine 
Tennisplätze für die Sommersai-
son. Wie immer sind Gäste will-
kommen. Ob zum Mitspielen oder 
einfach nur um die Clubanlage 
kennenzulernen. Der Verein bietet 
für Interessierte kostenloses Pro-

bespielen und Probetrainings 
über die gesamte Sommersaison 
an. Wir interessiert ist kann sich 
an Michael Meister wenden. Info 
unter tc-jarplund.de / Anfragen 
per Mail an meister@tc-jar-
plund.de 

Der TC Jarplund öffnet die Sommersaison

buch mitbringen. Dieses wurde 

gemeinsam der 
Gruppe vorgestellt 
und gelesen. 
Die Vorschüler durf-
ten „Tomahaxx“ im 
Wald besuchen. To-
mas alias „Toma-
haxx“, ein 65-jähriger 
Naturbusche, zeigte 
den Vorschulkindern 
an 2 Vormittagen Se-
hens- und Wissens-
wertes im Wald Alt-
holzkrug. „Wie 
machten die Wikinger 

Feuer?“, „Wie baue ich eine 

Hochschaukel und ein Tipi?“ und 
„Was kann ich eigentlich alles 
aus Holz schnitzen?“ Dies und 
mehr thematisierte Thomas von 
„Tomahaxx“ in diesen beiden Ta-
gen für die Kinder und für die Er-
ziehenden. Vielen Dank, Thomas. 
Zudem freuen sich die Vorschüler 
sowie alle aus dem Team über 
unseren Neuzugang Lisa Loren-
zen, die fortan in der Vorschule 
die orangene Gruppe verstärken 
wird. Herzlich Willkommen Lisa! 
 
Wir begrüßen herzlich unsere 
neuen Kinder: 

Phoebe, Max, Lotta, Amalia in der 
Krippe sowie Mayra und Mia in 
der gelben Gruppe 
 
Zuletzt geht unser besonderer 
Dank an die Firma Andresen so-
wie der Firma Böwadt, die uns 
gemeinsam die tolle neue Nest-
schaukel im Außengelände des 
Kindergartens ermöglichten. 
Danke schön! 
 
Bis zum nächsten Mal 
Euer Team aus dem Kindergarten 
Weding                                   ■ 

 
Daten & Termine 

 
Das „Handewitter Gemeindeblatt” erscheint seit 2009.  

6mal im Jahr werden ca. 11.000 Einwohner der 
Gemeinde Handewitt in ca. 5.000 Haushalten über das 
aktuelle Geschehen informiert (Gesamtauflage: 5.600). 

 

Erscheinungsdatum für 2025: 
 

(3)  Juni/Juli: 
Erscheinungstermin: 8. Juni 
Redaktionsschluss: 18. Mai 

 
Auf der Seite www.grafik-nissen.de 

finden Sie weitere Informationen 
und alle alten Ausgaben im digitalen Archiv. 
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82 Sport

Vorstand 
Vorsitzende/r:     Tatjana Rickert  
2. Vorsitzende/r:  Sören Junker 
Schriftwartin:      Sonja Kavur 
Kassenwart:       Dirk Gehlhaar 
Sportwartin:        Inken Miazga 
Beisitzer:             Arne Büll 
Beisitzer:             Marco Weiß 
Jugendwart:       Finn Petersen 
Kontakt 
Postanschrift: Talweg 1a, 24976 Handewitt 

Internet: www.tsv-jarplund-weding.de 
E-Mail: info@tsv-jarplund-weding.de 
Telefon: 0461-8401775 (i.d.R. ab 19 Uhr, ggf. 
AB), Dirk Gehlhaar (Kassenwart, 
Mitgliederverwaltung) 
Bankverbindung 
Nord-Ostsee Sparkasse 
IBAN DE85217500000019002543 
Mitgliedsbeiträge                     
vierteljährlich Erwachsene:EUR 45,00 
Jugendliche unter 18:EUR 30,00 
Familien: EUR 75,00 
Eltern-Kind-Turnen:  EUR 39,00 
Passive: EUR 15,00, Sportjugend: EUR 0,00 
Einmalige Aufnahmegebühr: 1 Monatsbeitrag 

Sportangebot     
Handball (SG Oeversee-Jarplund-Weding)  
• Fußball (FC Wiesharde e.V.) • Badminton  
• Basketball • Zumba® • Gymnastik  
• Allgemeine Fitness • Aqua Fitness  
• Walking Wirbelsäulengymnastik  
• Kinderturnen • Eltern-Kind- Turnen  
• Sportjugend • Yoga • Karate 
 
Trainingszeiten und Ansprechpartner finden 
Sie unter www.tsv-jarplund-weding.de sowie 
unter www.fc-wiesharde.de und www.sg-
oeg-ja-we.de

SG OEVERSEE-JARPLUND-WEDING  -  Der Vorstand 
SG Leiter Rainer Block 0170 2951404 info@sg-oev-ja-we.de  
stellv. SG Leiter Thomas Böttjer 0172 8570271 gommes23@web.de  
Passwart Rainer Block 0170 2951404 info@sg-oev-ja-we.de  
HB Obmann Senioren Rainer Block 0170 2951404 info@sg-oev-ja-we.de  
HB Obmann Jugend Lars Pickel 0173 2197597 jugend@sg-oev-ja-we.de  
HB Obmann Jugend Arne Büll 04602 2070076 jugend@sg-oev-ja-we.de 
Kassenwart Jan Philip Thomas 0151 64029992 kassenwart@sg-oev-ja-we.de 
Schiedsrichterwart Thomas Böttjer 0172 8570271 schiedsrichterwart@sg-oev-ja-
we.de Webmaster Arne Büll 04602 2070076 webmaster@sg-oev-ja-we.de 
 Infos über Mannschaften und Trainingszeiten unter: www.sg-oev-ja-we.de

TSV Jarplund-Weding e.V. 
im Überblick 

Sportangebot im TSV Jarplund-Weding
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Handewitter Sommerlauf:
Comeback mit der 14. Auflage

sor der Laufveranstaltung auf 
der Geest und zeigte erneut In-
teresse. Auch der Handewitter 
SV, der bislang immer offizieller 
Ausrichter war, setzte positive 
Signale. Mit dem Partnerverein 
TSB Flensburg entstand eine 
50:50-Kooperation, die den 
Helfer-Pool vergrößern und 
das finanzielle Risiko verteilen 
soll. „Wir wollen aber nicht mit 
einem Minus aus der Veran-
staltung gehen“, betont HSV-
Schatzmeister Ronald Daas, 
der beim Handewitter Sommer-
lauf oft mitorganisiert hatte und 
jetzt auch Ben Ullmann unter-
stützt.
Zahlreiche Gespräche mit po-
tenziellen Sponsoren, mit dem 
früheren Cheforganisator Kai 
Hensen, der Gemeinde oder der 
Feuerwehr wurden bereits ge-
führt oder stehen in Kürze an. 
„In manchen Bereichen muss 
man bei null wieder anfangen, 
bei anderen kann man auf be-
währte Strukturen setzen.“ So 
soll am 2,5 Kilometer langen 
Rundkurs nicht gefeilt werden. 

Am Handewitter Sportzentrum 
werden sich wieder Start, Ziel 
und Läufer-Dorf befinden. Der 
erste Startschuss erfolgt nun 
aber für die 2,5 Kilometer, 
während der bisherige „Open-
er“, der Bambini-Lauf, später 
eingeschoben wird – damit im 
zentralen Bereich immer etwas 
los ist. Ganz neu aufgenommen 
werden Rollstuhlrennen über 
drei Distanzen.
Die Terminierung war übrigens 
gar nicht so einfach. Bislang 
war das Laufevent immer 
Anfang September, aber die 
späten Sommerferien und der 
Flensburger Marathon emp-
fahlen eine frühere Ausrich-
tung. Andere Sport-Termine 
und das Wikinghallen-Jubilä-
um ließen vor den großen Fe-
rien eigentlich nur einen Sonn-
tag zu: der 20. Juli. Die ersten 
80 Anmeldungen sind über die 
Homepage (https://handewit-
tersommerlauf.de/) eingegan-
gen. Die Social-Media-Kanäle 
werden bereits mit Infos gefüt-
tert. (ki) n

Die 14. Auflage wurde wegen 
der Corona-Pandemie ab-
gesagt. Jetzt kommt sie mit 
fünfjähriger Verspätung: Am 
Sonntag, 20. Juli, wird der 
Handewitter Sommerlauf sein 
Comeback erleben – auf der 
bekannten Strecke, aber mit 
neuem Cheforganisator und 
einem neugebildeten Veranstal-
ter-Team. Anmeldungen sind 
bereits möglich.
Ben Ullmann war 2007, als der 
Handewitter Sommerlauf sei-
ne Premiere feierte, noch ein 
Kleinkind. Als sportaffiner Ju-
gendlicher gehörte er bald zu 
den Teilnehmern. „Auf sechs 
oder sieben Starts bringe ich 
es“, erzählt er. „Zuletzt lief ich 
die zehn Kilometer.“ Inzwischen 
ist der 20-Jährige ehrenamt-
licher Jugendwart beim TSB 
Flensburg, organisierte wäh-
rend seines Freiwilligen Sozia-
len Jahres schon ein Mountain-
Bike-Rennen und übernimmt 
im nächsten Jahr einige Events 
vom sich zur Ruhe setzenden 
Sportveranstaltungsenthusi-
asten Ludwig Kiefer.

Die Idee, den Handewitter 
Sommerlauf wiederzubeleben, 
reifte „zu Hause über mehre-
re Wochen“, wie Ben Ullmann 
verrät. Fördernd war dabei ein 
stetiger Austausch mit Vater 
Michael, der bei der Raiffeisen-
bank Handewitt beschäftigt ist. 
Diese war stets der Hauptspon-
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Die Organisatoren hinter der Wikinghalle. Von links: Ben Ullmann (Jugendwart
TSB Flensburg) und Roland Daas (Schatzmeister Handewitter SV)

2019 gingen 1395 Teilnehmer an den Start



84 Sport

Judo: Starke Techniken, 
starke Kids
Die Aufregung war förmlich 
spürbar, als die Judoka des 
Handewitter SV am 15. März 
auf die Matte traten. Für sie 
stand an diesem Tag ein wich-
tiger Schritt in ihrer sportlichen 
Entwicklung an: die Prüfung 
zum nächsten Gürtelgrad. 
„Mokuso!“ Mit diesem traditi-
onellen Startsignal zur kurzen 
Meditation begann für zwölf 
„Handewitter Gürteltiere“ ein 
ganz besonderer Moment: die 
Kyu-Prüfung.
Wochenlang hatten sie sich mit 
ihren Trainern Fridjof Struck, 
Lavinia Gosau und Lena Teich-
mann vorbereitet, trainiert und 
an ihren Techniken gefeilt. Nun 
galt es, das Gelernte unter Be-
weis zu stellen. Im Thorsaal, 
der Judo-Trainingsstätte hinter 
der Wikinghalle, herrschte eine 
gespannte Atmosphäre als die 
Prüflinge ihr erlerntes Können 
unter Beweis stellten. Mit vol-

ler Konzentration und großem 
Einsatz zeigten sie, was sie seit 
der letzten Prüfung gelernt hat-
ten. Mit Präzision und Disziplin 
demonstrierten sie ihre Tech-
niken – und wurden am Ende 
mit neuen Gürtelfarben belohnt.
Wie fühlt es sich an, wenn wo-
chenlanges Training endlich 
Früchte trägt? „Ich war ganz 
schön aufgeregt.“ „Das hat 

echt Spaß gemacht!“ „Mama 
und Papa haben zugeschaut 
und waren megastolz auf 
mich.“ „Voll cool, jetzt habe ich 
schon den Gelb-Orangen Gür-
tel.“ „Als der Prüfer japanische 
Judo-Begriffe wissen wollte, 
hatte ich zuerst alles vergessen 
– und dann fiel mir plötzlich al-
les wieder ein.“ „Das Kämpfen 
hat mir am meisten Spaß ge-
macht.“ „Das war ganz schön 
aufregend vor so viel Publi-
kum.“ „Ich bin total glücklich, 
dass ich bestanden habe.“ Im 
Judo bedeutet eine Gürtelprü-
fung mehr als nur eine neue 
Farbe um die Hüfte: Sie ist ein 
Zeichen für Fortschritt, Fleiß 
und die stetige Entwicklung 
auf dem „sanften Weg“ – was 
die wörtliche Übersetzung aus 
dem Japanischen für das Wort 
„Judo“ ist. 
Mit Bravour meisterten die 
Teilnehmenden ihre Aufgaben 
unter den wachsamen Augen 
der Prüfer und zeigten präzise 
Falltechniken, geschickte Wür-
fe und kontrollierte Haltegriffe. 
Am Ende durften sich alle über 
eine neue Gürtelfarbe freuen. 
Besonders stolz konnten sich 
Fiete Jannes Bürke und Danila 
Barsukov fühlen, die bei ihrer 
allerersten Judo-Prüfung nach 
erfolgreicher Demonstration 
der Techniken nun den weiß-
gelben Gürtel (8. Kyu) tragen. 
Tom Bramser bewies mit sei-
nen gezeigten Fähigkeiten, 
dass er reif für den gelben Gür-

tel (7. Kyu) ist. Eine besonders 
große Gruppe, bestehend aus 
Pia Jordan, Sophia Lund, Liam 
Runge, Ben Lian Berkemann, 
Oskar Biegel, Louis Paasch, 
Frederike Werner und Ole Tjark 
Lochstedt, durfte sich nach 
intensiver Vorbereitung sogar 
über den gelb-orangen Gürtel 
(6. Kyu) freuen. Besonders er-
freulich war, dass Lavinia Go-
sau, die derzeit ihre Ausbildung 
zur offiziellen DOSB-Judo-
Trainerin und Judo-Prüferin 
absolviert, bereits bei der Prü-
fung unterstützend tätig sein 
konnte. Bald wird sie auch ihre 
Prüferlizenz in den Händen hal-
ten und die Nachwuchsjudoka 
noch intensiver auf ihrem Weg 
begleiten. Judo ist weit mehr 
als ein Kampfsport. Es fördert 
nicht nur Kraft, Beweglichkeit 
und Koordination, sondern 
trägt auch maßgeblich zur 
persönlichen Entwicklung bei. 
Studien und Empfehlungen von 
Sportmedizinern zeigen immer 
wieder, dass Judo besonders 
für Kinder ideal ist, um Selbst-
bewusstsein aufzubauen, die 
eigene Körperkontrolle zu ver-
bessern und soziale Kompe-
tenzen zu entwickeln. Durch 
den respektvollen Umgang 
miteinander lernen junge Ju-
doka frühzeitig Werte wie Fair-
ness, Disziplin und Durchhal-
tevermögen – Eigenschaften, 
die weit über den Sport hinaus 
wertvoll sind. Der Deutsche 
Judo-Bund (DJB) hebt zudem 

Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Fon 04608 608647

Trainingstherapeutische Rehabilitationsnachsorge
(T-RENA) der Deutschen Rentenversicherung nun auch bei 

uns! Informationen und Termine jederzeit in unserer Praxis!

Das Trainer-Team mit Lena Teichmann, F
ridjof Struck und Lavinia Gosau
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FC WIESHARDE Handewitt/Jarplund-Weding e.V.
1. Vorsitzender: Ronald Daas

2. Vorsitzender & Sportlicher Leiter: Patrick Arndt

2. 2. Vorsitzender und Jugendobmann: Thomas Mahler

Geschäftsstelle: E-Mail: geschäftststelle@fc-wiesharde.de · Internet: www.fc-wiesharde.de

Daten von allen Vereinsverantwortlichen (Seniorenobmann für männliche Abteilung, Obmann für weibliche Abteilung, 
Obmann für männlichen Jugendbereich, Schiedsrichterobmann, weitere Vorstandmitglieder, Fördervereinsvorstand) 
sowie von allen Trainern sind auf der neu gestaltenden Homepage www.fc-wiesharde.de ersichtlich.

die besonderen Judo-Werte 
hervor, die jedes Training be-
gleiten: Respekt, Höflichkeit, 
Hilfsbereitschaft, Ehrlichkeit, 
Ernsthaftigkeit, Bescheiden-
heit, Mut, Wertschätzung und 
Selbstbeherrschung.
Wer neugierig geworden 
ist und Lust hat, Judo ein-
mal selbst auszuprobieren, 
ist herzlich eingeladen, zum 
Probe-Training vorbeizukom-
men. Das Training für Kinder 
von sechs bis 14 Jahren findet 
immer samstags von 10.30 bis 
120 Uhr im Thorsaal statt. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht 
zwingend erforderlich – ein-
fach bequeme Sportkleidung 
anziehen und mitmachen. 
Weitere Infos gibt es unter 
www.handewitter-sv.de oder 
direkt bei Fridjof Struck (0176-
13300067). (HGB) n

Glückliche Judoka nach erfolgreicher Kyu-Prüfung
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SPORT IM HANDEWITTER SV
HERZSPORT						    
Tag	 Was	 Wer	 Uhrzeit	 Ort	 Übungsleiter	 Telefon
Donnerstag	 Nachsorgegruppe		  17:00-18:30	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn	 04631-7587
Donnerstag	 Akutgruppe	 Neuzugänge mit Verordnung u. ärztl. Betr.	 18:30-20:00	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn	 04631-7587

GYMNASTIK						    
Montag	 Body Workout		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Montag	 Bauch, Beine, Po		  19:30-20:30	 Thorsaal	 Sabrina Skibbe	 0461-49246517
Dienstag	 Joy-Arobic 50plus		  18:00-19:00	 Kleine Halle	 Monika Schulze	 04608-1294
Dienstag	 Fitness Intervall Training		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Petra Mademann	 04608-365
Mittwoch	 Ganzkörpertraining		  09:00-10:15	 Thorsaal	 Monika Schulze	 04608-1294
Mittwoch	 Sport für Jedermann	 Männer	 18:00-19:30	 Kleine Halle	 Axel Mademann	 04608-365
Mittwoch	 Körpertraining für Männer		  17:30-18:30	 Thorsaal	 Monika Schulze	 04608-1294
Donnerstag	 Körpertraining		  08:30-09:30	 Thorsaal	 Petra Mademann	 04608-365
Donnerstag	 Flexi-Firness-Mix		  17:30-18:30	 Thorsaal	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Donnerstag	 Flexi-Firness-Mix		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Monika Schulze	 04608-1294

TURNEN						    
Montag	 Geräteturnen	 ab 5 J. Anfänger I	 14:30-15:30	 Wikinghalle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Montag	 Turnen & Spielen	 ab 3 Jahre	 15:30-16:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Montag	 Eltern-Kind-Turnen		  16:30-17:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Turnen & Spielen	 ab 3 Jahre	 15:00-16:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Eltern-Kind-Turnen	 ab ca. 1 Jahr	 16:00-17:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Turnen & Spielen	 ab 5 Jahre	 17:00-18:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Mittwoch	 Turnen & Spielen	 ab 3 Jahre	 15:30-16:30	 Kleine Halle	 Katharina Kay 	 01590-1623412
Mittwoch	 Eltern-Kind-Turnen	 ab 1 Jahr	 16:30-17:30	 Kleine Halle	 Katharina Kay 	 01590-1623412
Donnerstag	 Geräteturnen I	 Fortgeschrittene I	 15:00-16:00	 Wikinghalle	 E. Wunderlich/M. Johannsen 	 04608-971985
Donnerstag	 Geräteturnen II	 Fortgeschrittene II	 15:30-17:00	 Wikinghalle	 E. Wunderlich/M. Johannsen 	 04608-971985

TANZEN						    
Dienstag     	 Kindertanzen	 4 bis 6 Jahre (nur mit Anmeldung)   	 15:30-16:15      	 Thorsaal      	 Melina Petersen	 0175-8163176
Dienstag     	 Kindertanzen     	 7 bis 9 Jahre (nur mit Anmeldung)   	 17:30-18:30      	 Thorsaal      	 Melina Petersen	 0175-8163176
Freitag	 Zumba-Kids	 5 bis 8 Jahre	 15:15-16:00	 Thorsaal	 Violetta Morales Munoz	 0176-38238398
Freitag	 Zumba-Kids	 ab 9 Jahre	 16:00-16:45	 Thorsaal	 Violetta Morales Munoz	 0176-38238398
Freitag	 Zumba-Party	 Erwachsene	 17:00-18:00	 Thorsaal	 Violetta Morales Munoz	 0176-38238398

SCHWIMMEN						    
Mittwoch	 Seepferdchen - Silber	 ab 5 Jahren (nur n. Absprache)	 13:00-16:00	 Schwimmhalle Jarplund	 Margrit Johannsen	 04608-971985

TENNIS						    
Montag		  Herren	 18:00-20:00	 Tennisplatz	 Kai Wollesen	 0163-4369631
Dienstag		  Herren	 18:00-20:00	 Tennisplatz	 Kai Wollesen	 0163-4369631
Mittwoch		  Frauen	 16:00-20:00	 Tennisplatz	 Bärbel Kirschner 	 04608-972801
Freitag		  Kinder	 15:00-16:00	 Tennisplatz	 Thomas Martzok 	 0461-9092464
Freitag		  Jugend	 16:00-17:00	 Tennisplatz	 Thomas Martzok 	 0461-9092464

VOLLEYBALL						    
Dienstag		  Herren	 19:45-22:00	 Kleine Halle	
Freitag		  Freizeitgruppe	 17:30-19:00	 Kleine Halle	
Freitag		  Herren	 19:15-20:45	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn 	 04631-7587

JUDO						    
Samstag		  ab 8 Jahren	 13:00-14:30	 Thorsaal	 Fridjof Struck	 0461-14684656
Samstag		  bis 7 Jahre	 14:30-16:00	 Thorsaal	 Fridjof Struck	 0461-14684656

KARATE						    
Montag			   17:30-18:30	 Thorsaal	 Markus Acktun	 0461-6756096
Mittwoch			   19:30-20:45	 Thorsaal	 Markus Acktun	 0461-6756096
Samstag	 Ausbildertraining/Fortgeschrittene		  09:00-10:30	 Thorsaal	 Markus Acktun	 0461-6756096

BADMINTON						    
Montag		  Schüler m/w		  Wikinghalle 1	 Handewitter SV	 04608-1333
Donnerstag		  Schüler m/w		  Wikinghalle 1	 Handewitter SV	 04608-1333

AG FAHRRADFAHREN / WANDERN						    
Donnerstag		  April – September: Radfahren	 15:00	 Tennisheim / Clubheim	 Klaus Sörensen	 04608-6810

HANDBALL						    
Tag	 Wer	 Uhrzeit	 Ort	 Übungsleiter	 E-Mail
Montag	 wJ D1 (2012 und 2013)	 16:00–17:30 Uhr	 Wikinghalle I	 Tina Wegner	 Mini0507@web.de
Montag	 wJ D2 (2012 und 2013)	 16:00–17:30 Uhr	 Wikinghalle I	 Kara Steffensen	 k-steffensen@gmx.de
Montag	 wJ B1 (2008 und 2009)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Svea Lundelius-Linde	 SveaLundelius@web.de
Montag	 wJ A1 (2006 und 2007)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Peer Linde	 peerlinde@gmx.de
Montag	 wJ A2 (2006 und 2007)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Eike Petersen	 juepe@t-online.de
Dienstag	 wJ G1 und G2 (2018, 2019 und jünger)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Bettina Korn	 bettina.korn.bk@gmail.com
Dienstag	 wJ E1 und E2 (2014 und 2015)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Ida Kühl	 idakuehl1@gmail.com
Dienstag	 wJ D1 (2012 und 2013)	 17:00–18:30 Uhr	 Wikinghalle I	 Tina Wegner	 Mini0507@web.de
Dienstag	 wJ D2 (2012 und 2013)	 17:00–18:30 Uhr	 Wikinghalle II	 Kara Steffensen	 k-steffensen@gmx.de
Dienstag	 wJ C2 (2010 und 2011)	 17:00–18:30 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Thomas Rahmig	 thomasrahmig@hotmail.de
Dienstag	 wJ B1 (2008 und 2009)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Svea Lundelius-Linde	 SveaLundelius@web.de
Dienstag	 wJ A1 (2006 und 2007)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Peer Linde	 peerlinde@gmx.de
Dienstag	 Frauen	 20:00–21:30 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Thorsten Sperel	 handballfreundehandewitt@gmail.com
Mittwoch	 wJ F1 und F2 (2016 und 2017)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle II	 Greta Korn	 korngreta@gmail.com
Mittwoch	 wJ E1 und E2 (2014 und 2015)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Ida Kühl	 idakuehl1@gmail.com
Mittwoch	 wJ C1 (2010 und 2011)	 16:30–18:00 Uhr	 Krusau	 Jan-Niklas Richter	 richter.handballsport@gmail.com
Mittwoch	 wJ B2 (20008 und 2009)	 16:30–18:00 Uhr	 Krusau	 Jan-Niklas Richter	 richter.handballsport@gmail.com
Mittwoch	 wJ B1 (2008 und 2009)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Svea Lundelius-Linde	 SveaLundelius@web.de
Mittwoch	 wJ A1 (2006 und 2007)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Peer Linde	 peerlinde@gmx.de
Mittwoch	 wJ A2 (2006 und 2007)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Eike Petersen	 juepe@t-online.de
Donnerstag	 wJ D1 (2012 und 2013)	 17:00–18:30 Uhr	 Wikinghalle I	 Tina Wegner	 Mini0507@web.de
Donnerstag	 wJ D2 (2012 und 2013)	 17:00–18:30 Uhr	 Wikinghalle II	 Kara Steffensen	 k-steffensen@gmx.de
Donnerstag	 wJ C1 (2010 und 2011)	 17:00–19:00 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Jan-Niklas Richter	 richter.handballsport@gmail.com
Donnerstag	 wJ C2 (2010 und 2011)	 17:00–19:00 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Thomas Rahmig	 thomasrahmig@hotmail.de
Donnerstag	 wJ C2 (2008 und 2009)	 17:00–19:00 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Jan-Niklas Richter	 richter.handballsport@gmail.com
Donnerstag	 Frauen	 19:00–20:30 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Thorsten Sperel	 handballfreundehandewitt@gmail.com
Freitag	 wJ C1 (2010 und 2011)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Jan-Niklas Richter	 richter.handballsport@gmail.com
Freitag	 wJ B2 (2008 und 2009)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Jan-Niklas Richter	 richter.handballsport@gmail.com
Freitag	 wJ C2 (2010 und 2011)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Thomas Rahmig	 thomasrahmig@hotmail.de
Freitag	 wJ B1 (2008 und 2009)	 17:00–19:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Svea Lundelius-Linde	 SveaLundelius@web.de
Freitag	 wJ A1 (2006 und 2007)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Peer Linde	 peerlinde@gmx.de

DARTS						    
Dienstag	 Darts-Training	 19:00-23:00 Uhr	 Tennisheim/Darts-Club	 Florian Hansen
Freitag	 Darts-Training	 19:00-23:00 Uhr	 Tennisheim/Darts-Club	 Florian Hansen

Die Trainingszeiten der Abteilungen Fußball (FC Wiesharde) und Handball (SG) finden Sie auf der Homepage www.handewitter-sv.de



87

steenwerth
Heizung - Sanitär

Kaminöfen
Wartungsdienst

Feldstraße 6
24983 Handewitt

Tel. (04608) 90 330
Fax (04608) 90 33 22

Handewitter Sportverein
Sportzentrum, 24983 Handewitt · Telefon 04608/1333 · Telefax 04608/970385 · Internet: www.handewitter-sv.de

Öffnungszeiten Geschäftszimmer (Petra Tonat): Montag: 18.00 – 19.30 Uhr · Donnerstag: 09.30 – 11.00 Uhr

Bankverbindung Handewitter Sportverein e.V.: Nord-Ostsee Sparkasse, IBAN: DE67 2175 0000 0010 0004 91 – BIC: NOLADE21NOS
Raiffeisenbank eG Handewitt, IBAN: DE81 2156 5316 0000 1012 90 – BIC: GENODEF1HDW
Spendenkonto Handewitter Sportverein, Nord-Ostsee Sparkasse – IBAN: DE69 2175 0000 0010 0192 73 – BIC: NOLADE21NOS

Beiträge im HSV – monatlich: Kinder bis sechs Jahre: 11,50 Euro • Kinder bis 12 Jahre: 14,00 Euro • Jugendliche: 13,50 Euro • Erwachsene: 21,00 Euro
Familienbeitrag: 42,00 Euro (maximal drei Personen, jedes weitere Kind: plus 7,50 Euro) • Mindestbeitrag für Fördernde Mitglieder: 7,50 Euro

Zusatzbeiträge: Tennis (im Jahr) 24,00 bis 60,00 Euro • Coronarsport: Beitragsfrei nach Kostenübernahme durch die Krankenkasse oder 3,50 €/Monat
• Schwimmen (je Kind und Stunde): 4,00 Euro

Ehrenvorsitzender: Günter Ahlers, Westerstraße 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6101

VORSTAND:
1. Vorsitzender: Horst Fleischmann, Entenstieg 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/478

Stellvertretender Vorsitzender: Wolfgang Hennig, Westerheide 10, 24983 Handewitt, Telefon 04608/6811

Schatzmeister: Ronald Daas, Küsterlücke 44, 24983 Handewitt, Tel. 04608/972424

ERWEITERTER VORSTAND:
Sportwart: Jürgen Koglin, Alter Pferdemarkt 16, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6321
Jugendwart: Sven Andresen, Küsterlücke, 24983 Handewitt, Tel. 04608/7100

ABTEILUNGSLEITER:
AG Fahrradfahren/Wandern: Klaus Sörensen (Tel. 04608/6810) 
Fussball – Abteilungsleiter: Ronald Daas (Tel. 04608/972424)
Gymnastik – Abteilungsleiterin: Petra Mademann (Tel. 04608/365)
Handball – Abteilungsleiter: Jürgen Koglin (Tel. 04608/6321)
Judo – Abteilungsleiter: Fridjof Struck (Tel. 0461/14684656)
Karate – Abteilungsleiter: Markus Acktun (Tel. 0461/6756096)
Rehasport – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)
Tennis – Abteilungsleiter: Thomas Martzok (Tel. 0461/9092464)
Turnen/Schwimmen – Abteilungsleiterin: Margrit Johannsen (Tel. 04608/971985)
Volleyball – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)

Sport
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Handball: Saisonende 
ohne Höhenflug

„Meisterrunde“ – dieses Zau-
berwort sollte die jungen Hand-
ballerinnen vom Handewitter 
SV eigentlich beflügeln. So-
wohl die A-Jugend wie auch 
die B-Jugend hatten die ersten 

Hürden der Saison genommen 
und gehörten zu den 16 be-
ziehungsweise zwölf besten 
Mannschaften Deutschlands. 
Dann ging es aber für keine der 
beiden Teams weiter – im Ge-

gensatz zu den letzten Jahren, 
die die Erwartungen forciert 
hatten.
In der weiblichen B-Jugend 
feierte die Bundesliga in dieser 
Serie ihre Premiere. Neugier 

herrschte bei den HSV-Mädels, 
aber keine allzu große Eupho-
rie. „Wir hatten doch einen 
ziemlichen Umbruch, da viele 
unserer Spielerinnen in die A-
Jugend gewechselt sind – und 
dann hatten wir auch noch zwei 
Verletzungen, sodass wir nun 
nur noch vier Handballerinnen 
des älteren Jahrgangs 2008 
haben“, verrät HSV-Trainerin 
Svea Lundelius-Linde, die zu-
sammen mit ihrem Ehemann 
Peer Linde beide Handewitter 
Bundesliga-Teams betreut.
Die Vorrunde lief dann aber so 
gut, dass die HSV-Mädels von 
ihren zehn Spielen nur zwei 
verloren. Diese allerdings ge-
gen Spitzenreiter Grün-Weiß 
Schwerin, sodass 0:4 Punkte 
mit in die Meisterrunde ge-
nommen werden. „Diese ist 
ein Bonbon für uns, denn wir 
sind schon jetzt für die nächste 
Bundesliga-Saison qualifiziert“, 
sagte Svea Lundelius-Linde vor 
dem Start. „Die acht Spiele, die 
jetzt kommen, werden uns in 
der Weiterentwicklung helfen.“ 
Es folgten schnell einige Nie-
derlagen, sodass bereits jetzt 
feststeht, dass es nach dem 1. 

Gute Entwicklung: 
Linkshänderin Leonie Raup

Über den Flügel: 
Nika Jütz
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Der Handball-Terminkalender: 
Die nächsten Heimspiele
5. April, 19.30 Uhr (Regionalliga): 
SG II – TSV Weddingstedt (Fördehalle) 

6. April, 13.00 Uhr (Jugend-Bundesliga): 
SG-A-Jugend – SC Magdeburg (Fördehalle) 

6. April, 15.00 Uhr (Bundesliga): 
SG – ThSV Eisenach (GP Joule Arena) 

11. April, 20.30 Uhr (Jugend-Bundesliga): 
SG-B-Jugend – Füchse Berlin (Wikinghalle) 

26. April, 20.00 Uhr (Bundesliga): 
SG – TBV Stuttgart (GP Joule Arena) 

1. Mai, 15.00 Uhr (Jugend-Bundesliga): 
HSV-B-Jugend – Berliner TSC (Wikinghalle) 

2. Mai, 20.30 Uhr (Regionalliga): 
SG II – HSG Marne/Brunsbüttel (Wikinghalle) 

16. Mai, 20.30 Uhr (Regionalliga): 
SG II – TSV Sieverstedt (Wikinghalle)
 
18. Mai, 16.30 Uhr (Bundesliga): 
SG – Rhein-Neckar Löwen (GP Joule Arena) 

1. Juni, 16.30 Uhr (Bundesliga): 
SG – TSV Hannover-Burgdorf (GP Joule Arena) 

In Handewitt startet bei Spielen in der GP JOULE Arena eine Stunde vor dem Anpfiff ein Gelenkbus von 
der Wikinghalle. Dieser Bus fährt 30 Minuten nach dem Schlusspfiff nach Handewitt zurück. Tickets 
für die Bundesliga-Heimspiele gibt es beim SG-Plop-Shop, im SG-online-Shop, im Scandinavian Park 
Handewitt, im Citti-Park und in den sh:z-Ticketcentern (Tel.: 0461-8082163). 

Mai, wenn das letzte Heimspiel 
angepfiffen wird, nicht weiter-
geht.
Welchen Stellenwert die weib-
liche Handball-Abteilung des 
„kleinen HSV“ inzwischen hat, 
unterstreicht ein November-
Neuzugang: Valeria Jichova. 
Die 15-jährige ist die Tochter 
von Filip Jicha, dem Trainer des 
THW Kiel. Wie einst ihr Vater 
spielt sie im linken Rückraum 
und warf in ihrer dritten Bun-
desliga-Partie stolze zehn Tore. 
„Valeria ist total wissbegierig 
und sehr ehrgeizig“, hat Svea 
Lundelius-Linde mit Begeiste-
rung festgestellt.
Für die A-Jugend ist sie noch 
zu jung, aber die 2008er ste-
hen auch schon im Kader der 
älteren Altersklasse. Der dor-
tige Modus soll erst im Som-
mer reformiert werden und 
orientiert sich noch an dem der 
letzten Jahre. So musste der 
Handewitter SV letztmals eine 
Zehner-Regionalliga bestreiten, 
in der es nur eine ernsthafte 
Konkurrenz gab. Der VfL Bad 
Schwartau konnte zwei Mal re-
lativ knapp bezwungen werden.

Dazwischen fügten sich die 
Bundesliga-Partien ein, die sich 
auf einfache Vierer-Gruppen 
beschränkten. Nach drei Siegen 
in der Vorrunde gab es schon 
im Dezember das erste von nur 
drei Meisterrunden-Spielen: ein 
31:25 gegen die HSG Blom-
berg-Lippe. Verwunderung 
löste beim HSV die Ansetzung 
aus, die gegen die beiden ver-
meintlich schwereren Rivalen 
Auswärtsreisen vorsah: Sowohl 
beim Buxtehuder SV (27:31) 
als auch beim TV Hannover-
Badenstedt (27:35) setzte es 
Niederlagen. Das vorzeitige 
„Aus“! (ki) n

Trainerin Svea Lundelius-Linde
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Ortswehr Ellund: Eine Baumaßnahme 
und viele Ehrenzeichen

Am südlichen Ortsausgang be-
findet sich die prominenteste 
Baustelle von Ellund: ein Anbau 
an der Südflanke des Feuer-
wehr-Gerätehauses. „Das ist 
ein Ausbau während des lau-
fenden Betriebs“, erklärt Orts-
wehrführer Richard Andresen. 

Ende März oder April solle der 
neue Umkleidebereich fertig 
sein. Dann folgen Absauganla-
ge und Malerarbeiten, sodass 
für den Spätsommer ein Ein-
weihungsfest mit der Bevölke-
rung geplant werden kann. Ein 
späterer, zweiter Bauabschnitt 

sieht eine Werkstatt und einen 
Lagerraum für die Ortswehr El-
lund vor.
Diese zählt derzeit 60 Aktive und 
war 2024 zu 39 Einsätzen aus-
gerückt. Die Bandbreite reichte 
vom Fehlalarm bis hin zu einem 
Großbrand in Timmersiek. Drei 
Mal querten die Blauröcke die 
deutsch-dänische Grenze – zur 
Einsatzhilfe in Pattburg, „Wir 
bilden uns mit neuer Technik 
fort“, sagte Richard Andersen 
während des Kameradschafts-
abends im Schützenheim. „Es 
klappt bei uns nur alles so gut, 
weil wir im Team arbeiten und 
die Kameradschaft pflegen.“
Im Jahr 2000 gab es eine Welle 
von elf Kameraden, die gleich-
zeitig in die Ortswehr eintraten. 
Darunter Richard Andersen und 
Peer Raun, die nun das Brand-
schutzehrenzeichen in Silber 
erhielten. Gleich vier Mal wur-
de Thorsten Meyer an diesem 
Abend nach vorne gebeten. 
Er war zwölf Jahre lang stell-
vertretender Ortswehrführer, 

wurde zum Oberlöschmeister 
befördert, für eine 20-jährige 
Mitgliedschaft gewürdigt und 
mit dem Feuerwehrehrenkreuz 
der Landesfeuerwehr ausge-
zeichnet.

Auch Torge Jürgensen ist seit 
20 Jahren dabei und rückte 
zum Hauptfeuerwehrmann 
auf. Außerdem wurden Ingrid 
Sander-Ploog (Feuerwehrfrau), 
Martin Gülich, Henning Laas 
und Reno Metasch (alle Feu-
erwehrmann) befördert. Peter 
Ploog und Mark Schneider 
wurden für eine 20-jährige Mit-
gliedschaft geehrt. Lewe Clau-
sen, Helge Petersen, Susanne 
Raun, Marco Raun, Timo Raun 
und Richard Andersen erhielten 
das Flut-Ehrenzeichen des 
Landes für ihren Einsatz bei der 
Sturmflut 2023. (ki) n

Fischer Baumpflege,  
Garten- und Landschaftsbau 
Alter Kirchenweg 79A, Handewitt  
+49 04608 / 973334 
info@fischer-baumpflege.de 
www.fischer-baumpflege.de

• BAUMARBEITEN

• GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

• LOHN- UND KOMMUNALARBEITEN

Foto: Gemeindewehrführer Frank Thiel (von links) freut sich mit Peter Ploog, Mark Schneider, Torge Jürgensen und 
Thorsten Meyer über eine 20-jährige Mitgliedschaft. DSC_0138.jpg
Foto: Viel Beifall für Thorsten Meyer. Fotos: Ki. DSC_0143.jpg
Foto: Brandschutzehrenzeichen in Silber für Peer Raun (links) und Richard Andersen. DSC_0148.jpg
Foto: Friedrich Reese, der zweite stellvertretende Bürgermeister, hatte für Richard Andersen, Timo Raun, Helge 
Petersen, Lewe Clausen, Susanne Raun und Marco Raun Flut-Ehrenzeichen dabei. DSC_0148.jpg

Gemeindewehrführer Frank Thiel (von links) freut sich mit Peter Ploog, Mark Schnei-
der, Torge Jürgensen und Thorsten Meyer über eine 20-jährige Mitgliedschaft

Friedrich Reese, der zweite stellvertretende Bürgermeister, hatte für Richard An-
dersen, Timo Raun, Helge Petersen, Lewe Clausen, Susanne Raun und Marco Raun 
Flut-Ehrenzeichen dabei. Fotos: Ki.

Brandschutzehrenzeichen in Silber 
für Peer Raun (links) und Richard 
Andersen
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K79: Sperrung 
und Sanierung
Den Hinweisschildern folgten 
die Taten. Seit Anfang März 
wird die Kreisstraße 79 (K79) 
zwischen Meyn und Handewitt 
saniert. Es ist die wohl längste 
Baustelle der Region: Der 6,5 
Kilometer lange Straßenkörper 
wird erneuert. „Die Maßnahme 
soll in mehreren Bauabschnit-
ten durchgeführt werden“, teilte 
der Landesbetrieb Straßenbau 
und Verkehr (LBV) mit. Bis zum 
31. Juli soll die Baumaßnahme 
abgeschlossen sein.
Für den Durchgangsverkehr er-
folgt eine Sperrung. Er wird von 
Meyn über die Landesstraße 
14 Richtung Wallsbüll, über die 
Bundesstraße 199 und schließ-
lich über die Landesstraße 96 

nach Handewitt umgeleitet. Für 
Anrainer gibt es eine Ausnah-
me. „Zugänge und Zufahrten 
zu den Anliegergrundstücken 
sollen überwiegend durch die 
ausführende Baufirma immer 
in einem begeh- oder befahr-
baren Zustand gehalten wer-
den“, schreibt der LBV. Mehrere 
Buslinien werden umgeleitet. 
Die „Baumschule Lauer“, die 
sich direkt an der K79 befindet, 
können Mitarbeiter und Kunden 
durchgängig direkt anfahren – 
zunächst nur über Handewitt, 
später nur aus Richtung Meyn. 
Auf die Sanierung der „Buckel-
piste“ wurde schon lange ge-
wartet. Gerade die Ränder sind 
so abgeknabbert, dass eine 

Um Fördergelder nicht zu ge-
fährden, wurde im Herbst der 
Radweg vorgezogen und auf 
der kompletten Strecke erneu-
ert. Nun ist der Straßenkörper 
an der Reihe. Auf der Agenda 
stehen auch Banketten, Gräben, 
Mulden und die vorhandenen 
Entwässerungsleitungen. Das 
gesamte Bauprojekt – also 
Straße und Radweg – kostet 
rund 3,6 Millionen Euro. (ki) n

Handewitt: Wiesharder Markt 7
Telefon 0 46 08 / 97 00 25 · Telefax 97 00 26

Ö�nungszeiten: Mo-Fr 9-18 Uhr · Sa. 9-13 Uhr
E-Mail: info@seegert-optik.de · www.seegert-optik.de

Neue Fassungen sind eingetroffen!

JEDEN FREITAG

PIZZA
TAG!

DONINI Schnellrestaurant
Am Marktplatz 2 · 24983 Handewitt

Telefon 04608 9714144
Öffnungszeiten: Di.-So. 11-22 Uhr · Mo. Ruhetag

Jede kleine Pizza 8.10 €

Jede große Pizza 9.50 €

Begegnung mit einem Lastwa-
gen ein beklemmendes Gefühl 
auslöst. Eine Kurve bei Meyn 
war nach innen abgesackt und 
mit wassergefluteten Schlaglö-
chern durchsetzt. Sie wurde vor 
zwölf Monaten auf eine Spur 
reduziert. Im Herbst wurden an 
dieser Stelle ein paar Ausbes-
serungen vorgenommen, die 
eingeschränkte Verkehrsfüh-
rung aber nicht aufgehoben.

Auf 6,5 Kilometern wird die K79 saniert 
und ist bis in den Sommer hinein gesperrt
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Gemeindewehr Handewitt: 
Neue Arbeitsgruppen und Fahrzeuge

Einen Brand löschen und fertig 
– wer sich so eine Freiwillige 
Feuerwehr vorstellt, ist auf dem 
Holzweg. Vielmehr ist die Han-
dewitter Gemeindewehr mit ih-
ren fünf Ortswehren, ihren zwei 
Jugendwehren und fünf eigen-
ständigen Fördervereinen ein 
komplexes Gebilde, was sich 
auf der relativ neuen Home-
page (www.feuerwehr-han-
dewitt.de) gut nachvollziehen 
lässt. Und das geschieht wohl 
auch. „Wir haben etwa 2000 
Besucher auf unseren Seiten“, 
berichtete der EDV-Beauftragte 
Stefan Bradatsch.
Er ist beileibe nicht der ein-
zige Fachbeauftragte, was bei 
der Jahreshauptversammlung 
eine lange Liste an Berichten 
verursachte. Dabei gab es ei-
nen doppelten Abschied. Hei-
ner Carstensen bekleidete seit 
1985 diverse Ämter im Han-
dewitter Löschwesen, trat nun 
aber letztmals als „doppelter“ 

Fachmann auf – nämlich für 
die Bereiche „Funk“ und „Vor-
beugender Brandschutz“. Seine 
beiden Nachfolger hatte er im 
Schlepptau: den Wedinger Gerd 
Erichsen (Funk) und den Han-
dewitter Kay Hanemann (Vor-
beugender Brandschutz).
Die Gemeindewehr beschloss 
die Einrichtung einer neuen 
Arbeitsgruppe: ein Feuerwehr-
Archiv, das Egon Ossowski 
initiierte und auch leiten wird. 
„Wir sehen uns als Unterab-
teilung des Gemeindearchivs“, 

sagte der neue Fachbeauftrag-
te. Nach zwölf Jahren schied 
Gönna Andresen als Schrift-
führerin aus. Um die Anferti-
gung von Sitzungsprotokollen 
kümmert sich nun Hermann 
Ossowski. Kassenwart Marek 
Fokuhl sowie sein Stellvertre-
ter Finn Fleischhacker wurden 
bestätigt.
Im aktuellen Feuerwehrbe-
darfsplan sind für Weding und 
Handewitt neue Gerätehäuser 
aufgeführt. Einige Standorte 
befinden sich in der Auswahl. 
Im November beschäftigte 
sich der kommunale Finanz- 
und Wirtschaftsausschuss in 
nichtöffentlicher Sitzung in ei-
ner ersten Lesung mit diesem 
Thema. Eine Vorentscheidung 
sollte im Januar fallen, der 
Empfehlungsbeschluss wurde 
inzwischen aber schon zwei 
Mal vertagt.
Jan Philip Schütze, der Vor-
sitzende des Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses, be-
richtete von einem Treffen mit 
den Fraktionsspitzen des Han-
dewitter Gemeinderats. „Die 
Politik möchte in der Stand-
ortfindung mehr eingebunden 
werden, deshalb gibt es dem-
nächst einen Workshop.“ Ei-
nen konkreten Termin konnte 
er nicht nennen. „Ich hoffe, es 
dauert nicht wieder zehn Jah-
re bis zur Fertigstellung des 
Gerätehauses – so wie einst 
in Jarplund“, sagte dazu Ge-
meindewehrführer Frank Thiel. 
Aus dem Saal kam: „Wir wollen 
Fakten sehen und endlich einen 
Spatenstich.“

Vollzug gibt es bereits beim 
neuen Handewitter Fahrzeug. 
Ein TSF-L ist eingetroffen. Es 
wurde mit Roll-Containern, die 
mehr Flexibilität bei den un-
terschiedlichen Einsätzen ga-
rantieren, geliefert. Ein neues 
Fahrzeug für Jarplund wurde 
im August 2024 bestellt. Mit 
diesem wird in 2026 gerech-
net. Für die Ortswehren in 
Handewitt und Jarplund ste-
hen weitere Anschaffungen im 
Bedarfsplan. Dazu sollen Ar-
beitsgruppen gebildet werden. 
„Wenn wir jetzt anfangen, müs-
sen wir damit rechnen, dass es 
vier Jahre dauern wird, bis die 
Fahrzeuge da sein werden“, er-
wähnte Frank Thiel.

Jörg Heide (Handewitt) erhielt 
das Brandschutzehrenzeichen 
in Silber. Zu Oberfeuerwehr-
männern wurden Hendrik Dau 
(Jarplund) und Niklas Rath-
mann (Haurup-Hüllerup) beför-
dert. Die Blauröcke würdigten 
überdies die langjährige Treue 
von Roland Bauch (30 Jahre) 
und Finn Fleischhacker (10 
Jahre) zur Ortswehr Hande-
witt. Der Betrieb des Ellunders 
Peer Raun wurde als „Partner 
der Feuerwehr“ ausgezeichnet. 
Mehrere Familienangehörige 
und Mitarbeiter gehören der 
Ortswehr Ellund an und sind bei 
Einsätzen auch tagsüber ver-
fügbar. Das Flut-Ehrenzeichen 
des Landes erhielten Dana 
Brandes, Mandy-Kristin Pietz-
ner und Frank Thiel. (ki) n

Wir machen‘s möglich! www.team.de

team energie

Ihr starker  
Energiepartner!
 Heizöl  Diesel  Pellets
 Erdgas  Strom  AdBlue
 Schmierstoffe

Niebüll              Tel. 04661 96200 
Schleswig  Tel. 04621 306070  
Flensburg     Tel. 0461 144100

Brandschutzehrenzeichen in Silber für Jörg Heide – mit Bürgermeister Thomas 
Rasmussen und Gemeindewehrführer Frank Thiel

Abschiedsapplaus für Heiner Carstensen

Peer Raun

Gönna 
Andresen
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Rote Straße | Ecke Friesische Straße 1 
Fon: 0461 2 36 24  
www.optikdurchblick.de

Über 35 Jahre Erfahrung in der griechischen Gastronomie!
Für Ihre Familien & Festlichkeiten • Wintergarten bis zu 35 Personen

Montag - Sonntag 17.00 - 22.30 Uhr
Wir wünschen schöne Ostertage!

Rai�eisenstraße 35/B 199 · 24983 Handewitt
Telefon 0 46 08 / 60 888 22 · www.taverne-adanus.de

Archiv: Die Geschichte 
der Feuerwehr bewahren

Die Feuerwehr ist seit jeher 
ein wichtiger Bestandteil des 
Gemeindelebens. Sie rettet, 
hilft, schützt – und hat eine 
lange Tradition. Von der Ge-
meindefeuerwehr Handewitt, 
die aus den fünf Ortswehren 
Handewitt, Weding, Jarplund, 
Haurup-Hüllerup und Ellund be-
steht, gibt es viele Geschichten 
zu erzählen. Doch mit der Zeit 
geraten Dokumente, Fotos und 
Erinnerungen in Vergessenheit. 
Um das zu verhindern, wurde 
nun ein eigenes Archiv-Team 
ins Leben gerufen.
Werfen wir einen Blick zurück 
in die Vergangenheit. Wo früher 
Handdruckspritzen und ein-

fache Schläuche zum Einsatz 
kamen, stehen heute moder-
ne Löschfahrzeuge und digital 
vernetzte Einsatzmittel bereit. 
Doch trotz aller technischen 
Fortschritte bleibt eines unver-
ändert: der Zusammenhalt und 
das ehrenamtliche Engagement 
der Kameraden. Die Geschichte 
der Gemeindefeuerwehr ist ge-
prägt von besonderen Einsät-
zen, feierlichen Anlässen und 
dem Wandel der Ausrüstung 
und Strukturen. Ob historische 
Gruppenfotos, alte Einsatzbe-
richte oder Erinnerungsstücke 
– all das ist Teil der Feuerwehr-
Tradition, die es zu bewahren 
gilt. Beginnend nach 2001 

gründeten sich in den einzel-
nen Orten zudem Fördervereine 
zur Unterstützung der Weh-
ren. Auch ihre Geschichte ist 
wesentlicher Bestandteil der 
gesamten Feuerwehrhistorie, 
auch wenn sie formal gesehen 
eigenständige Vereine sind. 
Mit der Gründung des Archiv-
Teams der Gemeindefeuerwehr 
Handewitt wird diese wertvolle 
Geschichte nun systematisch 
gesammelt, dokumentiert und 
aufbereitet. Ziel ist es, die Ver-
gangenheit nicht nur zu be-
wahren, sondern sie auch für 
die Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. Das Archiv-Team wid-
met sich unter anderem: 
• der Sammlung und Digita-

lisierung alter Dokumente, 
Fotos und Berichte.

• der Aufbereitung und Prä-
sentation der Feuerwehrge-
schichte für Veranstaltungen 
und Publikationen.

Das Archiv-Team freut sich 
auch über Unterstützung aus 
der Bevölkerung. Wer noch alte 
Fotos, Dokumente oder Zei-
tungsartikel aus der Feuerwehr 
Handewitt besitzt, darf sich 
gerne melden. Jeder Beitrag 
hilft, die Geschichte der Ge-
meindefeuerwehr lebendig zu 
halten und für zukünftige Ge-
nerationen zu bewahren. Denn 
eines ist sicher: Ohne Vergan-
genheit gibt es keine Zukunft 
– und ohne Erinnerung keine 
Geschichte. n
Kontaktadresse: Egon 
Ossowski, 04608-6297 oder 
egon.ossowski@gmail.com
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„Hornholzer Höhen“: 
das neue Naturschutzgebiet

Es ist weit mehr als nur eine 
Nummer. Schleswig-Holsteins 
Umweltminister Tobias Gold-
schmidt weihte vor Kurzem das 
Naturschutzgebiet „Hornholzer 
Höhen“ ein. Das 204. seiner 
Art – immerhin 96 Hektar groß 
– steht nun auf einer langen 
Landesliste zwar ganz hinten, 
gilt aber als besonderes Klein-
od. „Es handelt sich um einen 
hügeligen Endmoränenstandort 
mit einer hohen Knickdichte“, 
heißt es in einer offiziellen 
Begründung. „Neben reichen 
Lehmstandorten bestimmen 
aufgelagerte Sandkuppen 
und Niedermoorbildungen die 
Standortverhältnisse vor Ort.“

Im Januar erließ Tobias Gold-
schmidt eine entsprechende 
Verordnung und befestigte ein 
paar Wochen später selbst das 
bekannte gelbe Schild mit dem 
Eulen-Symbol. Das Antragsver-
fahren war aber weit mehr als 
ein Handstreich. Es dauerte rund 
drei Jahre. Vor zwei Jahren fand 
eine Anhörung im Flensburger 
Rathaus statt. Bedenken kamen 
vor allem von einigen Jägern, 
das Landschaftsministerium 
intervenierte. Das Ergebnis: Die 
Jagd wird in diesem Natur-
schutzgebiet toleriert, die Hoch-
sitze bleiben.
Aber auch die Landwirtschaft 
ist nicht völlig ausgeschlossen. 

Der Bioland-Betrieb „Bunde 
Wischen“ setzt als Pächter oder 
Flächeneigentümer auf eine 
extensive Weidewirtschaft. „Da 
kommen meine vierbeinigen 
Helfer“, sagte Geschäftsfüh-
rer Gerd Kämmer bei einem 
Rundgang und zeigte auf eini-
ge Galloway-Rinder. Sie grasen 
nun gerne in der Nähe eines 
angelegten Teiches. 1000 Laub-
frösche wurden ausgesetzt. Bio-

logen haben auch schon gefähr-
dete Arten wie Kammmolch und 
Moorfrosch gesichtet.
Eine geografische Besonderheit: 
Das Naturschutzgebiet „Horn-
holzer Höhen“ befindet sich in 
einem „Drei-Länder-Eck“ und 
zieht sich von Flensburgs Süden 
bis auf das Areal der Gemeinden 
Oeversee und Handewitt. Und in 
der Kreisstadt Schleswig wurde 
schon der Kauf einer Flensbur-
ger Fläche eingetütet. „Natur-
schutz kennt keine Kreisgren-
zen“, erklärte Thorsten Roos, 
in Schleswig der Fachbereichs-
leiter für Kreisentwicklung, Bau 
und Umwelt(ki) n)

Rundgang durch das Naturschutzgebiet

Umweltminister Tobias Goldschmidt weihte das Naturschutzgebiet ein
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Klimaschutzregion Flensburg: 
Der Tag der Erde
Die dunkle Jahreszeit ist end-
lich vorüber, der Frühling hat 
begonnen, und Ostern steht 
wieder vor der Tür. Im April gibt 
es aber noch einen anderen be-
sonderen Tag – zumindest für 
all jene, die sich gern für Klima-
schutz und Umwelt einsetzen. 
Am 22. April ist der sogenannte 
„Earth Day“ oder auch „Tag der 
Erde“.

Das Ziel der Aktion ist es, das 
Bewusstsein dafür zu stärken, 
dass Klima- und Umweltschutz 
alle angehen. Den Earth Day als 
Aktionstag gibt es schon seit 
1970 in weltweit mittlerweile 
mehr als 150 Ländern. Dieser 
versteht sich als neutrale Initi-
ative, die Menschen zu Klima- 
und Umweltthemen vernetzen 
und Medienpräsenz schaffen 

möchte. Oft reichen schon klei-
ne bis kleinste Änderungen im 
Alltag des Einzelnen aus, um 
viel zu bewirken, wenn nämlich 
viele Menschen gemeinsam 
diese Änderungen umsetzen.
Beim Earth Day geht es nicht 
darum, mit erhobenem Zei-
gefinger aufzutreten, sondern 
einfach eine Inspiration zu bie-
ten, welche Möglichkeiten es 
gibt, sich zu engagieren und 
etwas zu ändern. Gebrauchte 
Gegenstände können wieder-
verwendet werden, Plastik und 
überflüssige Verpackungen 
vermieden oder auf regionale 
und saisonale Produkte geach-
tet werden. In vielen Fällen hilft 
man so nicht nur dem Klima 
und der Natur, sondern kann 
auch Geld sparen und entlastet 
damit auch den eigenen Geld-
beutel.

Der Earth Day steht jedes Jahr 
unter einem anderen Motto. 
Das diesjährige Motto lautet: 
„Du machst den Unterschied“. 
Im Sinne dieses Mottos soll das 
Engagement für den Klima- und 
Umweltschutz gestärkt werden. 
Gerade in Zeiten, in denen der 
Klimaschutz von den anderen 
großen Herausforderungen un-
serer Zeit überlagert wird, ist 
das Engagement der Gesell-
schaft und damit auch jedes 
Einzelnen umso wichtiger.
Wer sich für den Earth Day und 
die dahinterstehende Initiative 
interessiert und mehr darüber 
erfahren möchte oder weitere 
Tipps und Hinweise für einen 
umweltfreundlicheren Alltag 
sucht, findet weitere Informa-
tionen auf der Webseite des 
Earth Day (https://earthday.de).  
Stefan Engelhart n

Rundgang durch das Naturschutzgebiet

W� wünschen allen Kunden �ohe Ost�n!
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Gemeindeverwaltung Handewitt
Hauptstraße 9
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do. zusätzlich von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Gemeinde Handewitt...............................................................04608/9040-0
Zentrale und Vorzimmer Bürgermeister: Silke Heikebrügge......04608/9040-0
Bürgermeister Thomas Rasmussen........................................04608/9040-13
Büroleitender Beamter: Jörg Pantel........................................04608/9040-32
Hauptamt: Alexander Hippel...................................................04608/9040-28
Personalamt/Standesamt: Christine Plett................................04608/9040-24
Liegenschaften: Nils Lucassen...........................................     04608/9040-25
Liegenschaften: Mirko Jaeck.............................................     04608/9040-40
IT-Organisation: Patric Hehne.................................................04608/9040-29
Bildung und Soziales: Monika Thomsen.................................04608/9040-22
Bildung und Soziales: Sabine Radtke.....................................04608/9040-34
Bildung und Soziales: Karola Kitzelmann-Waterkamp.............04608/9040-39
Bau-Planung-Ordnung: Wolfgang Sommer.............................04608/9040-33
Bau-Planung-Ordnung: Maria Thordsen.................................04608/9040-26
Bau-Planung-Ordnung: Jörg Lorenzen...................................04608/9040-17
Bau-Planung-Ordnung: Ute Runge.........................................04608/9040-35
Bau-Planung-Ordnung: Christian Greiser................................04608/9040-43
Bau-Planung-Ordnung: Fin Ruschinski...................................04608/9040-42
Steueramt: Angelika Hansen..................................................04608/9040-21
Kämmerei: Maja Albrecht.......................................................04608/9040-38
Kämmerei: Uwe Hansen.........................................................04608/9040-20
Kämmerei: Janina Hehne.......................................................04608/9040-37
Kämmerei: Tanja Schönamsgruber.........................................04608/9040-12
Kämmerei: Wiebke Schreve..................................................  04608/9040-41
Gemeindekasse: Steffi Petersen.............................................04608/9040-19
Gemeindekasse: Sabine Scholz..............................................04608/9040-18
Einwohnermeldeamt: Svenja Gerhardts..................................04608/9040-16
Einwohnermeldeamt: Daniela Standke...................................04608/9040-27
Flüchtlingsangelegenheiten: Silke Köhler...............................04608/9040-15
Flüchtlingsangelegenheiten: Ali Mouhammed.........................04608/9040-36
Bürgervorsteher: Peter Wietz................................................... 0461/3183550
Schiedsfrau:	 Doris Soltow Telefon über 
	 Gemeindeverwaltung Christine Plett ................04608/9040-24

Polizei und Feuerwehr · Notruf 110 oder 112
Polizei Handewitt ................................................................. 04608/6061370
Regionalleitstelle Nord (Feuerwehr und Rettungsdienst) ....... 0461/99930230
Gemeindewehrführer Frank Thiel............................................ 0172/1777763
Ortswehrführer Ellund Richard Andersen................................. 0175/5151505
Ortswehrführer Handewitt Simon Jasper................................. 0170/2453014
Ortswehrführer Haurup-Hüllerup Niels Andresen..................... 0174/8578605
Ortswehrführer Jarplund Matthias Johannsen....................... 0176/24345965
Ortswehrführer Weding Andreas Kunze................................... 0172/9255023
Jugendfeuerwehrwartin Handewitt Dana Brandes................. 0151/40316847
Jugendfeuerwehrwart Weding Michel Froese........................ 0151/68536074

Gesundheit 
Ärzte: Mathias Juraschek, Dr. Uta Pieper, Katrin Meffer................. 04608/272
Ärztin: Dr. Voss ....................................................................... 04608/970087
Ärztin: Frau Molt/OT Jarplund.................................................... 0461/979564
Ärzte: Praxis Dr. med Oliver Klebe, Stefan Beckmann............ 04608/2859949
Zahnärztin Kienaß/Zahnarzt Lenz................................................ 04608/7177
Zahnärztin Frauke Warnke ..................................................... 04608/971348
Zahnärztin Dr. Wendiggensen/Zahnarzt Möller
OT Weding.............................................................................. 0461/9401417
Zahnärztin Sörensen/Zahnarzt Jeromin/OT Jarplund................. 0461/979336
Kosmig Gesundheitszentrum
– Ärzte, Ostempathie, Faszientherapie.................................... 04608/606160
Kosmig GmbH kosmetisch ästhetische Medizin....................... 04608/606162
Physiotherapie Kai Hensen ..................................................... 04608/608647
Physiotherapie Sabrina Wulf................................................. 04608/3190250
Apotheke Handewitt ................................................................... 04608/1044
Adler Apotheke Handewitt..................................................... 04608/9737520
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt .................................... 04608/263
Hebamme Jana Ossowski..................................................... 04630/6516001
Frauenärztin Mittelstraß........................................................ 04608/9732048

Schulen und Kindergärten
Siegfried-Lenz-Schule Handewitt.............................................. 04608/90030
Siegfried-Lenz-Schule, Standort Weding....................................... 04630/498
Siegfried-Lenz-Schule, Standort Jarplund................................. 0461/979000
Dänische Schule Handewitt........................................................ 04608/6664
Dansk Skole Jarplund............................................................... 0461/979304
Evangelischer Kindergarten........................................................ 04608/6105
ADS Kindergarten Handewitt....................................................... 04608/1624
Dänischer Kindergarten Handewitt.......................................... 04608/608310
Waldkindergarten e.V., Oliver Holste...................................... 04608/6088563
Integrative Kindertagesstätte Timmersiek............................... 04608/971165
ADS-Kindergarten Jarplund...................................................... 0461/979519
Dänischer Kindergarten Jarplund.............................................. 0461/979523
Kindergarten Weding.................................................................. 04630/5315
Krippenhaus Handewitt......................................................... 04608/6088894

Institutionen in der Gemeinde
Pastorat Handewitt....................................................................... 04608/224
Pastorat Weding........................................................................ 04630/93244
Pastorat Oeversee..................................................................... 04630/93237
Handewitter SV........................................................................... 04608/1333
TSV Jarplund-Weding............................................................... 0461/979283
H.I.S..................................................................................... 04608/7003830
Engagiert in Handewitt: Lisa Thomsen.................................. 0176/40763865
Dorfmuseum, Sabine Johannsen................................................. 04608/1371
Sozialzentrum Handewitt.........................................................04608/9720-0

Unser DRK-Pflegezentrum Rosengoorn bietet den
Menschen in der Region ein selbstbestimmtes
Leben in vertrauter Umgebung an.

Leitung: Robert Koch
Tel.: 04608/97270

E-Mail: pz-handewitt@drk-sl-fl.de
www.drk-pflegezentren.de

DRK-Pflegezentrum Rosengoorn
Rosenbogen 3 in Handewitt

Pflegezentrum „Rosengoorn“: 
Wochenveranstaltungsplan
Montag: Cappuccino-Runde, 10.30 bis 11.30 Uhr
Malen und Gestalten, 15.30 bis 16.30 Uhr

Dienstag: Spielen/Kleingruppe, 10.30 bis 11.30 Uhr
Kegeln, 15.30 bis 16.30 Uhr

Mittwoch: Bewegung im Sitzen, 10.30 bis 11.30 Uhr
Bingo ab 15.30 Uhr

Donnerstag: „Denk mit, bleib fit“, 10.30 bis 11.30 Uhr
Backen, 15.30 bis 17.30 Uhr

Freitag: Ausflüge ab 10.00 Uhr
Wir erinnern uns, 15.30 bis 16.30 Uhr

Samstag: Rätselrunde/Sprichwörter, 10.30 bis 11.30 Uhr

Sonntag: TV-Übertragung Gottesdienst, 9.30 bis 11.30 Uhr

NEU! Donnerstags: Reha-Sport ab 15.00 Uhr

Der evangelische Gottesdienst findet immer am letzten 
Donnerstag im Monat statt, und zwar um 16.00 Uhr.

Der katholische Gottesdienst findet immer am ersten Freitag
im Monat statt, und zwar um 10.00 Uhr.

Weitere Information unter Telefon (04608/97270)
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Die Kolumne: 
Da haben wir den Salat! 
Eine Kolumne sollte leicht wie 
ein Spaziergang und verständ-
lich für jedermann geschrieben 
sein. Das fällt mir in dieser 
Zeitenwende-Zeit schwer. An-
gesichts der Ereignisse hier 
und in der übrigen Welt stehe 
ich im Eis. 
Was ist bloß los in unserem 
schönen Land? Ganze Regi-
onen im östlichen Teil sind auf 
der Landkarte „blau“ einge-
färbt.  Blauäugig glauben die 
Menschen, die einst ein ein-
geschränktes Leben hinter der 
Mauer verbrachten, den Ver-
sprechungen der AfD. Die Neu-
wahl hat ein denkbar knappes 
Ergebnis für die demokratische 
Mitte ergeben. Es ist ein Kreuz 
mit dem Kreuz. Jetzt kratzt man 
mühsam Mehrheiten zusam-
men, ist von der Zustimmung 
der „Grünen“ abhängig, die 
man im Wahlkampf unflätig be-
schimpft und für eine Zusam-

menarbeit vehement ausge-
schlossen hat. Nun haben wir 
den Salat. Um diesen mund-
gerecht anzurichten, fehlt ein 
Dressing, das allen schmeckt. 
Die täglichen Nachrichten aus 
dem Land der unbegrenzten 
Möglichkeiten bereiten Europa 
und der ganze Welt Bauch-
schmerzen. Umgeben und bera-
ten von den reichsten Männern 
auf dieser Erde, streicht Trump 
als erste Großtat die Welthun-
gerhilfe und keiner schämt sich 
dafür. Der Präsident der Ukraine 
wird vorgeführt, seine schlichte 
Bekleidung spöttisch kommen-
tiert. Die Medien bemängeln, 
dass Selenksyj mit verschränk-
ten Armen den hohen Herren 
Trump und J.D. Vance gegen-
übersaß, während die ihm ver-
kündeten, dass Putin eigentlich 
ein guter Kerl sei und Hilfen für 
das vom Krieg gebeutelte Land 
gestrichen werden. Überhaupt 

reibt man sich verwundert die 
Augen und riskiert eine röt-
liche Entzündung, wenn Trump 
und Putin sich wohlgesonnen 
nähern und dabei sind, die 
Weltordnung gründlich durch-
zumischen, die Grenzen zu 
verschieben, um sich selbst an 
den Geldtöpfen anderer zu be-
dienen. Dabei spielen die Men-
schenwürde und das Recht auf 
Selbstbestimmung keine Rolle. 
Das ist nur dummes Gewäsch 
der „Gutmenschen“.  

Es gibt jedoch eine Grenze, die 
„Old Donald“ nicht überschrei-
ten kann. Die zieht der Hut von 
Ehefrau Melania, den sie bei 
der Amtseinführung auf ihrem 
Haupt trug. Seine steife Krempe 
verhinderte, dass Donalds Kuss 
auf ihrer Wange landete. Das ist 
zurzeit die sicherste Grenze auf 
der Welt. Melania, bitte zieh den 
Hut auf!??

Angela Dumrath
(Mail bandari@hotmail.de) n

Im KOSMIG Gesundheitszentrum • Alter Kirchenweg 58 • 24983 Handewitt
Telefon 0157 - 50620216 • https://alles-lilla.jimdoweb.com

Im KOSMIG Gesundheitszentrum • Alter Kirchenweg 58 • 24983 Handewitt

Falten-Minimalisierung
Haarausfall-Bekämpfung
Fettreduktion • Muskelaufbau
Hautverschönerung 
schöne Figur 
schöne Haut
Falten • Fett

Fußpfl ege
Der Tipp von Alles Lilla

- ohne Pigmentstörungen, Narben, Muttermale, 
Akne, Couperose und vieles mehr

Der Tipp von Alles Lilla

Hautverschönerung 

- ohne Pigmentstörungen, Narben, Muttermale, 

kostenlose 
PARKPLÄTZE 
vor der Tür

- Du entspannst, wir machen Deine Füße 
- Behandlung im Massage-Sessel

ALLES 
L i l la

Ganzkörperkonturierung

Bekämpft und zielt auf die 
Unvollkommenheit von Cellulite ab

Tiefgehende lymphatische Drainage

Signifi kanter Verlust von Zentimetern

Muskelaufbau

Gewebestraffung

Ultraschall 3x STÄRKER,
noch mehr Wasser und Giftstoffe verlieren

EMS Indivudualisierte Elektrostimulation,
100.000 + Impulse pro Behandlung

LLLT-Laser viszerales Fett abbauen 
dank Low-Level-Laserbehandlung

1

2

3

4

5

6

W� tneuhe� Alle Methoden erstmals 
harmonisch im Einklang 
in einer Technologie.
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Baltic Sea Circle Rallye: Spende für 
ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst

Ende Februar starteten Frank 
Behrens, Gesellschafter der 
SGB IT, und seine Frau Winnie 
als „Team Insanire“ von Ham-
burg zur Baltic Sea Circle Rallye 
(Winter Edition). Diese Rallye, 
die laut Veranstalter die nörd-
lichste der Welt ist, führte das 
Team zunächst durch Däne-
mark und Schweden in Rich-
tung der Lofoten. Von dort ging 
es weiter bis zum Nordkap, 
durch das Lappland und über 

Helsinki und die baltischen 
Staaten zurück nach Hamburg.
In 16 Tagen durchquerten die 
beiden Handewitter neun Län-
der und legten insgesamt 7804 
Kilometer zurück. Die Rallye 
stellte das Team vor beson-
dere Herausforderungen: Die 
Teilnehmer durften keine Auto-
bahnen benutzen und mussten 
ohne GPS oder Navigations-
systeme auskommen. Zudem 
führten die nordischen Wetter-

bedingungen wie Schnee, Eis, 
niedrige Temperaturen und ab-
gelegene Strecken zu zusätz-
lichen Schwierigkeiten.
Neben täglich gestellten Auf-
gaben gab es auch Aktivitäten 
wie Eisbaden in der gefrorenen 
Ostsee, was Rallye-Punkte ein-
brachte. Das „Team Insanire“ 
hat mit dem 23. Platz (von 117 
Teilnehmern) eine beachtliche 
Platzierung für eine Erstteilnah-
me erreicht. Der Austausch von 
Erfahrungen und Tipps war ein 
wichtiger Bestandteil des Aben-
teuers. Zudem bot die Fahrt 
durch die atemberaubenden 
Landschaften Skandinaviens 
und des Baltikums zahlreiche 
Gelegenheiten für besondere 
Begegnungen mit der Natur. 
Von den schneebedeckten 
Bergen Norwegens bis zu den 
weiten Ebenen Finnlands – die 

Schönheit der Umgebung war 
überwältigend.
Durch die Teilnahme an der 
Rallye konnte das „Team Insa-
nire“ insgesamt Spendengelder 
in Höhe von 7804 Euro generie-
ren – symbolisch für jeden ge-
fahrenen Kilometer. Ende März 
übergaben Winnie und Frank 
Behrens diesen Spendenbetrag 
dem ambulanten Kinder- und 
Jugendhospizdienst des Ka-
tharinen Hospizes in Flensburg. 
Die Freude über die erbrachte 
Leistung war auf beiden Seiten 
sehr groß.
Nach der Rallye ist vor der Ral-
lye: Ende Mai wird Gesellschaf-
ter Malte Wellmann mit seiner 
Frau Mandy als Team McWell 
an der Viking Sun Rallye teil-
nehmen und für andere Pro-
jekte Spenden sammeln. Die 
Regeln des Veranstalters sind 

Soziales

Austausch Ihrer Fronten
       

UNSER KONZEPT
spart Geld . . .  

    ALTE KÜCHEN WERDEN NEU

OK

Wir verwirklichen Ihre Vision einer neuen Küche zügig 
und kosteneffizient, indem ausschließlich die Kompo-
nenten ausgetauscht werden, die abgenutzt oder ver- 
altet sind. Sie werden staunen !

Fronten  
Maß !

 nach

Karsten Scherer
Telefon: 0172 879 86 43
E-Mail: ksc@okkr.de
Internet: www.okkr.de

Tauchen Sie ein in die Welt der Renovierung – Ihr 
Traum von einer strahlenden Küche wartet auf Sie!

In den hohen nördlichen Breiten
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Ihr Leuchtturm
bei allen Herausforderungen

in 2025

Ob in der IT-Sicherheit, bei Cloud-Lösungen 
oder mit der E-Rechnungspflicht – wir 
begleiten Sie durch das neue Jahr.

wieder identisch: kein Navi, 
kein GPS, keine Autobahnen – 
der Weg durch die malerischen 
Landschaften und atembe-
raubenden Fjorde Norwegens 
muss selbst erkundet werden.
Nicht nur landschaftlich und in-
haltlich ist dies eine besondere 
Rallye für das Paar, auch der 
Beweggrund zur Teilnahme ist 
ein ganz besonderer. Sie sind 
nicht nur Eltern zweier Kinder, 
sondern auch doppelselbst-
ständig. So wurde Mandy Well-

mann vor ein-
einhalb Jahren 
eine neue 
G e s c h ä f t s -
führerin des 
F l e n s b u r g e r 
R e s t a u r a n t s 
„Porterhouse“ 
im Gnomen-
keller. Ihre 
1 0 - j ä h r i g e 
Tochter leidet 
seit Geburt an 
einer seltenen 
und besonders 
schweren Form 
der Epilepsie.

Trotz der Herausforderungen 
durch Krankheit, Schwerbe-
hinderung und Pflege haben 
es Mandy und Malte geschafft, 
ein glückliches Familienleben 
zu genießen und Karriere zu 
machen. Die Teilnahme an der 
Viking Sun Rallye ist für Malte 
und Mandy daher nicht nur ein 
Abenteuer, sondern auch eine 
Möglichkeit, Menschen zu in-
spirieren und zu verdeutlichen, 
dass Krankheit und Pflege, 
sowie beruflicher und privater 

Erfolg sich nicht zwangswei-
se ausschließen müssen. „Wir 
wollen beweisen, dass trotz-
dem alles möglich sein kann, 
dass man nicht aufgeben 
darf, auch wenn man schwere 
Zeiten durchmacht“, berichtet 
der Vater.
Der Tochter geht es heute 
besser. Ohne eine umfas-
sende Therapie durch das 
Universitätsklinikum Kiel und 
dem Norddeutschen Epilep-
siezentrum für Kinder (DRK) 
in Schwentinetal wäre dies je-
doch nicht möglich gewesen. 
Auch wenn die Familie inzwi-
schen nur noch selten in den 
Einrichtungen zu Gast ist, so 
möchte sie die beiden Einrich-
tungen trotzdem fördern. „Un-
ser Spendenzweck wird dem 
Förderverein Epilepsie aus Kiel 
gewidmet“ sagt Mandy Well-
mann.
Gleichzeitig soll ein Teil der 
Spenden an die Einrichtung 
„Hände für Kinder“ in Hamburg 
fließen. Dies ist eine Kurzzeit-
pflege-Einrichtung, in der pfle-
gebedürftige Kinder und auch 

deren Eltern eine Art „Mini-Ur-
laub“ genießen können. Neben 
der Pflege übernimmt diese 
Einrichtung auch die rundum 
Betreuung von pflegebedürf-
tigen Kindern – nicht nur mit 
Spielen, sondern auch mit 
Besuchstieren, Ausflügen und 
weiterem. „Jeder gespendete 
Euro wird Kindern und deren 
Familien zukommen, die auf 
Hilfe angewiesen sind“, sagt 
Malte Wellmann. Das Spen-
denziel von 4000 Euro hoffen 
die beiden selbsternannten „In-
kluenzer“ über eine Spenden-
plattform (https://betterplace.
org/f49009) bis Anfang Juni zu 
erreichen. (HGB) n

Winnie und Frank Behrens
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Carthago Fitness + Ernährung · Inga Becke
Osterstraße 32 c · 24983 Handewitt · Mobil: 0171-7554391
E-Mail: i.becke@carthago-fitness.de · www.carthago-fitness.de
Ergotherapiepraxis Wirbelwind · Antje Raddatz
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-562 · Fax: 04608-96252
Heilpraktiker / Osteopathie Marco Asmussen
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon 0173-32229148
E-Mail: info@osteopathie-asmussen.de
KOSMIG GmbH 
Alter Kirchenweg 58 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-606162 · E-Mail: info@kosmig.de
PHYSIOfit in Handewitt · Krankengymnastik Müller & Peschel GbR
Hauptstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9712580 
E-Mail: physiofit-handewitt@t-online.de
Praxis für Logopädie Inke Rupprecht
Alter Kirchenweg 62a · 24983 Handewitt · Telefon 04608-4679870 
E-Mail: info@logopaedie-handewitt.de
Praxis für Physiotherapie Handewitt GbR
Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608647
E-Mail: info@physio-handewitt.de · www.physio-handewitt.de
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt	
Wiesharder Markt 13d · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-263
www.sozialstation-handewitt.de

HAUS UND BAUEN
Bäderwerft Udo Beckmann
Am Friedenshügel 28 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-4304285
E-Mail: mail@baederwerft.de
Baugeschäft Adolf Meyer · Thorsten Meyer	
Gewerbepark 18 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96123 · Fax: 6578 
Baugeschäft Matthias Hansen	
Küsterlücke 47a – Gebäude 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9739091
Fax: 04608-9739092 · E-Mail: info@mhansen-bau.de · www.mhansen-bau.de
Chr. Ketelsen e.K. · Torsten Ketelsen
Raiffeisenstraße 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-249
Fax: 04608-6446 · E-Mail: info@ketelsen-bau.de · www.ketelsen-bau.de
Dachdecker JOBS GmbH
Heideland-Ost 15 · 24976 Handewitt · Tel. 0461-773366 · Fax 7733611 · info@dirkjobs.de
Elektro Ehrhardt e.K.
Am Bahnhof 14 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90410 · Fax 04608-90418
Gebr. Beckmann e.K. 	
Werkstraße 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-333 · Fax: 884
E-Mail: info@beckmann-handewitt.de · www.beckmann-handewitt.de
Glas Thomsen GmbH
Gewerbepark 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-971760 · Fax: 04608-9717629
E-Mail: info@glas-thomsen.de · www.glas-thomsen.de
Heide Bauelemente GmbH & Co. KG · Stefan Heldt, Tim Schepler
Raiffeisenstraße 10 · 24941 Flensburg · Telefon 0461-909250 
E-Mail: info@heidebauelemente.de 
Heizung-Sanitär-Solar Matthias Lorenzen                  
Gewerbepark 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1000 · Fax: 04608-607254 
E-Mail: lorenzen.matthias@gmx.de
Heizung-Sanitär Steenwerth GmbH & Co KG	
Feldstraße 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90330 · Fax: 04608-1637
www.georg-steenwerth.de
M & M Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-972755 · Fax: 04608-972766
Malerei Jonny Ingwersen, Inh. H. Ingwersen e.K.
Werkstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-1001 · Telefax 04608-1001
E-Mail: jonny-ingwersen@t-online.de.de
Malereibetrieb Hans-Peter Stöcken · Inh. Malermeister Heiko Sommer
Medelbyer Weg 14 · 24983 Handewitt
Telefon: 04608-970374 · E-Mail: malerei-sommer@t-online.de
Montagebau Jarplund · Inh. Niels Budach
Wanraiweg 48 · 24976 Handewitt OT Jarplund · Telefon: 0171-6500041 · Fax: 04630-1349
E-Mail: info@montagebau-jarplund.de · www.montagebau-jarplund.de
Profi-beschläge-center
Harnis 2 · 24937 Flensburg · Telefon 0461-26236 · Fax 0461-17278
E-Mail: kontakt@p-b-c.biz · www.p-b-c.biz
Raumschmiede GmbH
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 0176-20171271 und 0176-24254810
E-Mail: mohrhagen@raum-schmie.de · www.raum-schmie.de
Ravello Steinteppich	
Freifrau-von-Löwendalstr. 2-4 · 01979 Lauchhammer, Telefon 03574-467980 
Fax 03574-460880 · E-Mail: info@ravello.de 
Schaller Heizung-Sanitär
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-605777
Tischlerei Matthias Buch
Haurup-West 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04604-987081 · Fax: 04604-987082
E-Mail: Haurups@t-online.de
Woywod GmbH · Heizung-Sanitär-Solar-PV
Heideland 6 · 24983 Handewitt · Telefon 0461-91084 · info@woywod-gmbh.de
www.woywod-gmbh.de

IMMOBILIEN 
Der Wohnexperte e.K. · Henrik Manewald
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607031
E-Mail: info@der-wohnexperte.de

H.I.S. Branchenführer
Handewitter Interessengemeinschaft Selbständiger e.V.
Vorsitzender: Niels Lommatzsch, Telefon 0461-7003813
1. Stellv. Vorsitzende: Andrea Schlobohm 
2. Stellv. Vorsitzender: Udo Beckmann

AUTOS UND MASCHINEN
Autohaus Elsen GmbH	
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1022 · Fax: 1046 
Autohaus Ruschinski OHG	
Pattburger Bogen 31 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-74343 · Fax: 74318
Bosch Service Neuwerk
Heideland-Ost 3 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-93735 · Fax: 0461-93753
E-Mail: bosch-service-neuwerk@versanet.de
Hartmetall-Werkzeug-Nord GmbH & Co.KG · Arne Henning
Industrieweg 14 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-71568
www.hw-nord.de info@hw-nord.de
SW Fahrzeugaufbereitung Saskia Walter
An der Bahn 2 · 24983 Unaften · Telefon 0162-2819450 · E-Mail: saskia.roediger@gmail.com

BESTATTUNGEN
Bestattungen Erichsen · Inh. Frank Erichsen e.K.	
Gewerbepark 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96089 · Fax: 04608-96170
E-Mail: info@bestattungen-erichsen.de · Internet: www.bestattungen-erichsen.de
Bestattungshaus Pertzel	
Ochsenweg 20 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-5000110 

ELEKTROTECHNIK
Kutz Elektrotechnik GmbH & Co. KG
Heideland 4 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-91184 · Fax: 0461-93083
E-Mail: info@kutz-elektrotechnik.de · www.kutz-elektrotechnik.de
Nic-tel Nico Giermann
Am Campingplatz 8 · 24976 Jarplund · Telefon: 0461-9001710 · E-Mail: info@nic-tel.de
Schwitzkowski Haus- & Elektrotechnik GmbH
Timo Schwitzkowski · Westerstraße 26a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9732097
www.elektro-flensburg.de

GARTEN- UND LANDWIRTSCHAFT
Andresen Gerdes GbR, Landwirtschaft
Bi de Eek 8 · 24983 Haurup · Telefon: 04630-937011 · E-Mail: info@andreasgerdes-gbr.de
Bauernhof Petersen	
Handewitt-Busch 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-236 · Fax: 1758 
Baumschule Lauer, Inhaber Paul Nissen	
Handewitter Straße 8 · 24980 Meyn · Telefon: 04608-6248
Fax: 04608-1599 · E-Mail: baumschule-lauer@t-online.de · www.baumschule-lauer.de
Fischer Baumpflege Garten und Landschaftsbau
Alter Kirchenweg 79a · 24983 Handewitt · Telefon 04608- 973334 · Fax 04608-973335
E-Mail: info@fischer-baumpflege.de
Gartenmöbel Wulff	
Raiffeisenstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-366 · Fax: 04608-971266 
Harrtten GmbH · Sven Petersen
Gewerbehof 1 · 24955 Harrislee · Telefon 0461-773070 · Fax 0461-7730760
www.hartten.de · E-Mail: kontakt@hartten.de
Landwirt Rudolf Hartwigsen
Westerlund 8 · 24983 Handewitt · E-Mail: rudolf.hartwigsen@t-online.de
Siegfried Bromberg OHG	
Gewerbepark 15 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-96066 · Fax: 1273 · www.galabau-bromberg.de
Stotz Agrartechnik GmbH · Peter Stotz, Niko Szustak
Westermoor 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9048035 · Fax: 04608-9048025

GASTRONOMIE & URLAUB
Dein Café · Markus Klingenberg
Bregenberg 10 · 24976 Handewitt · Mobil 0170-7400104 · E-Mail info@dein-cafe.net
Gasthof Handewitt · Pierre Schönbaum	
Osterstraße 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716800 · Fax: 04608-9716809
www.gasthofhandewitt.de

GELDINSTITUTE
Nord-Ostsee Sparkasse	
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-15005555
E-Mail: info@nospa.de · Internet: www.nospa.de
Raiffeisenbank Handewitt – Niederlassung der VR Bank Westküste eG
Hauptstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90250
Telefax 04608-902590 · Mail info@vr-wk.de · www.vr-wk.de

GESUNDHEIT UND FITNESS
Adler Apotheke · Andrea Braas
Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9737520
adlerpostbox@t-online.de · www.adler-apotheke-flensburg.de
Apotheke Handewitt · Jana Bossy	
Wiesharder Markt 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1044 · Fax: 1644 
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DDH Immobilienbewertung Dennis Dankert 
Medelbyer Weg 50 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-2164027
E-Mail: dankert@ddh-immobilienbewertung.de · https://ddh-immobilienbewertung.de/
Frahm Immobilien GmbH · Julia Frahm · Immobilienmaklerin
Alter Pferdemarkt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9725040
Mobil: 0151-67804653 · E-Mail: willkommen@frahm-immobilien.de
www.frahm-immobilien.de
HS-Hallenvermietung · Hauke Schukat
Osterstraße 23· 24983 Handewitt · Telefon 0173-6890909 · E-Mail: h.schukat@t-online.de
ZIMMER FREI! Immobilienvermittlung · Dennis Zimmer
Große Straße 65a · 24937 Flensburg · Telefon 0461-31328060 · www.zfi-flensburg.de

KLEIDUNG & MODE
Andrea Schlobohm – Masshemden und Accessoires
Alte Dorfstraße 18 · 24983 Handewitt · Telefon: 0151-11532673
E-Mail: andrea@masshemden-flensburg.de

KOSMETIK & FRISEUR
Contur Cosmetic · Heike Bowitz
Pappelallee 3a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1036
Haardesign Handewitt · Silke Korf
Hauptstraße 17 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-6144 · haardesign.handewitt@versanet.de

LEBENSMITTEL
Edeka-Aktivmarkt B. u. C. Jürgensen GmbH	
Wiesharder Markt 3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-257 · Fax: 441 
Postagentur · Telefon: 04608-970055
Eggers „Der Weinhändler“ GmbH
Alter Kirchenweg 52 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9736136
E-Mail: info@derweinhaendler.de
Jörg Neumann – Edeka Aktivmarkt Jarplund
Europastraße 82 · 24976 Handewitt – OT Jarplund · Telefon: 0461-979467 · Fax: 0461-96958
E-Mail: neumann.jarplund.nord@edeka.de
Medelbyer Landbäckerei GmbH u. Co. KG
Hauptstraße 53 · 24994 Medelby · Telefon: 04605-18990 · Fax: 04605-316 

MEDIEN
Creativ Werbung Matthias Schneider
Behmstraße 5 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-7749190 · Telefax: 0461-7749197
E-Mail: info@creativwerbung.com, www.creativwerbung.com
Deeper Pixels Media · Morten Hansen
Norderfeld 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 0151-22455024
 E-Mail: morten@deeperpixels.media
DOCKSIDE MEDIA Werbeagentur Handewitt · Michael Gottburg
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9999771
E-Mail: moin@dockside-media.com · www.dockside-media.com
Handewitter Gemeindeblatt · Jan Kirschner	
Nordhackstedter Straße 3· 24980 Schafflund · Telefon: 04639-6829715 · E-Mail: janki@online.de
Rainbow-Büro Janott · Antennenbau · Gerhard Janott
Unaften 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1247 · E-Mail: gp-janott@t-online.de
Style Inc. Björn Bürke
Waldweg 12b · 24976 Handewitt · Mobil: 0156-78447257
E-Mail: info@styleinc.eu · www.styleinc.eu
Viakom GmbH · Robin Borrmann
Bregenberg 4 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-430920 0
E-Mail: info@viakom.de, www.viakom.de
Wolfs Computer/PC-Laden Wolf-R. Schröter
Osterdamm 12 · 24983 Hüllerup · Telefon: 04608-6287 · Fax: 04608-6426
E-Mail: wolfs-computer@t-online.de · www.wolfscomputer.de

METALL
Ideen in Metall GmbH
Alter Kirchenweg 81 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609120 · Fax: 04608-6091212
E-Mail: info@ideen-in-metall.de · www.ideen-in-metall.de
KODO Stahl- und Metallbau Handewitt GmbH	
Werkstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-97220
 E-Mail: kodo@kodo.de · www.kodo.de
Stahl- und Metallbau · Marc Sommer
Altholzkrugweg 41 · 24976 Handewitt · Telefon: 04608-9733660
E-Mail: info@sommer-stahlbau.de · www.sommer-stahlbau.de

OPTIK
„Durchblick“ Heino Christiansen	
Friesische Straße 1 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23624
E-Mail: info@optikdurchblick.de · www.optikdurchblick.de
Seegert Optik	
Wiesharder Markt 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970025
Fax: 04608-970026 · E-Mail: seegert.optik@t-online.de · www.seegert-optik.de

RECHTS- UND STEUERBERATER, FINANZDIENSTLEISTUNG
burgenta PartmbB Steuerberatungsgesellschaft
Am Fördeufer 1b · 24944 Flensburg · Telefon 0461-4068760
E-Mail: sven.peschel@burgenta.de · www.burgenta.de

Ehler, Ermer & Partner
Wrangelstraße 17-19 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-86070 · E-Mail: jan.reese@eep.info
www.eep.info
Björn Jacobsen · Fachwirt für Anlage- und Finanzberatung
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt· Telefon: 04608-9738390
E-Mail: bjoern@jacobsen-baufinanzierung.de · www.jacobsen-baufinanzierung.de
Kanzlei Luther · Olaf Luther	
Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-904900 · Fax: 04608-904904
Kontierservice Schleswig-Holstein GmbH 
Feldstraße 10 · 24983 Handewitt ·  Telefon: 04608-973810 · Fax: 04608-9738129
E-Mail: info@ks-sh.com; www.ks-sh.com
Otto & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH	
Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90220
Fax: 04608-902244 · E-Mail: info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de
tyskrevision Steuerberatungsgesellschaft GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 85 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-60660 · Fax: 04608-6066099
info@tyskrevision.com · www.tyskrevision.com

VERKEHR
Chr. Carstensen GmbH & Co. KG
Am Güterbahnhof 2 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-957070 · Fax 0461-9570711
cc@carstensen.eu · www.carstensen.eu
Fahrschule Simonsen, Frank Rzepka-Neumann
Bahnhofstraße 21 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-17219 · Fax: 0461-17258
E-Mail: info@fahrschule-simonsen.de · www.fahrschule-simonsen.de
Omnibusbetrieb Hansen-Borg GmbH & Co KG
Werkstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1002 · Fax: 1682
E-Mail: info@hansen-borg.de · Internet: www.hansen-borg.de

VERSICHERUNGEN
Allianz Generalvertretung Redmann und Nehmdahl OHG
Ochsenweg 19b · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-940070 · Fax: 0461-940071
E-Mail: redmann.nehmdahl@allianz.de · Internet: www.allianz-redmann-nehmdahl.de
Jürgensen und Partner Assekuranz	
Westerlund 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607725 · E-Mail: info@jup-ass.de 
Provinzial Versicherungen Bernd Asmussen und Niels Lommatzsch	
Süderstraße 48a · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-700380 · Fax: 0461-7003830
E-Mail: harrislee@provinzial.de 
Provinzial Versicherungen Michael Meister
Husumer Straße 72 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-98660 · Fax: 0461-96027
E-Mail: michael.meister@provinzial.de

WEITERE DIENSTLEISTUNGEN
Anchorsen UG (haftungsbeschränkt) · Alexander Golowin
Ihlseeweg 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 0174-2977482
E-Mail: info@anchorsen.com · www.anchorsen.com 
Bäckermeister Bruno Lorenzen	
Hauptstraße 6c · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1799 
Bärbello Hundesalon, Bärbel Hennings
An der Bahn 2 · 24983 Handewitt-Unaften · Telefon 04608-3199004 · Mobil 0173-2729332
E-Mail: b-hennings@kabelmail.de 
Böwadt & Hansen Kies- und Schotterwerke GmbH · Torsten Böwadt
Recycling - Kieswerk - Transporte - Erdbau - Entsorgung · 24976 Handewitt
Telefon: 04630-93160 · Fax: 04630-93162 · E-Mail: info@kieswerk-online.de
Danbo Dänisches Möbelhaus Genske & Madsen GmbH
Altholzkrug 35 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-91025 · E-Mail: b.genske@danbo.de
DRK-Pflegeeinrichtungen Schleswig-Flensburg
Stadtweg 49 · 24837 Schleswig · Telefon: 04621-81910
Fax: 04621-81927 · E-Mail:geschst@drk-sl-fl.de · www.drk-sl-fl.de
E-Fun Björn Höller
Ketelsenweg 5 b · 24983 Handewitt · www.e-fun-unaften.de · E-Mail: info@e-fun-unaften.de
Olaf Hinrichsen · Camping & Freizeit Held
Skandinavien-Bogen 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-8168959
E-Mail: info@camping-freizeit-held.de · www.camping-freizeit-held.de 
Inke´s Blumenwelt Inke Dahlhoff
Wiesharder Markt 17 · 24983  Handewitt · Telefon 04608-9724400 · Fax 04639-9661
E-Mail inkesblumenwelt@yahoo.de
NNC GmbH
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90297310 · Fax: 04608-90297399
E-Mail: nnc@nnc-network.com · www.nnc-network.com
Reku Vertrieb Nord GmbH · Sven Andresen
Jägerweg 16 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-94024030 · E-Mail: info@reku-vertrieb-nord.de 
www.reku-vertrieb-nord.de
Rosengoorn Handewitt GmbH & Co. KG
Werkstraße 8 · 24983 Handewitt · Klaus-Dieter Stotz, Corinna Stotz-Berg, Jessica Stotz
Telefon: 04608-90000 · E-Mail: info@rosengoorn.de
Sanitätshaus Schütt & Jahn GmbH
Heideland-Süd 7 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-493493
Fax: 0461-4934920 · E-Mail: info@schuett-jahn.de
Tanzschule Line of Dancing, Stefanie Reitner
Alter Kirchenweg 87 · 24983 Handewitt · Mobil 0171-7013808
Urban-Safety@Work · Dirk Urban
Eichenweg 30 · 24976 Handewitt · Telefon: 04630-968377
Fax: 04630-1542 · E-Mail: info@urban-safety.de · www.urban-safety.de
Yacht Depot Handewitt GbR
Werkstraße 9 · 24983 Handewitt · Telefon 0175-4885917 oder 0171-7863501
E-Mail: info@yacht-depot.de · www.yacht-depot-handewitt.de
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H.I.S.: Spenden, Strandkorb und ein 
stellvertretender Vorsitzender

www.stotz-online.com
Westermoor 7
24983 Handewitt

Der Strandkorb ist ausgelie-
fert. Der Hauptgewinn beim 
alljährlichen Adventskalender 
der Handewitter Interessen-
gemeinschaft Selbstständiger 
(H.I.S) ging an die Familie 
Braun. Am Heiligabend in aller 
Früh hatte die Nummer 2915 
in einem Handewitter Haus-
halt für unglaubliches Staunen 
gesorgt. „Ich musste zwei Mal 
schauen“, erzählte Bente Braun 
bei der Übergabe. An jenem 
Morgen war niemand da, der 
mitjubeln konnte. Die Kinder la-
gen noch im Bett, Mann Martin 
war zur Arbeit. Die Handewitter 
Familie freute sich schließlich 
gemeinsam unter dem Weih-

nachtsbaum über den schönen 
Luxus-Strandkorb, der gar nicht 
so weit weg wartete – bei „Gar-
tenmöbel Wulff“.
Der H.I.S.-Vorstand konnte 
auch für die fünfte Auflage des 
Adventskalenders eine positive 
Bilanz ziehen. Die 3000 Exem-
plare waren schnell vergriffen. 
Am Verkaufstag bildeten sich 
am und auf dem Wiesharder 
Markt mehrfach lange Schlan-
gen, dann meldeten die Ver-
kaufsstellen im Stundentakt 
„Ausverkauft!“. Eine Neuaufla-
ge in diesem Jahr ist beschlos-
sen. „Diese Aktion werden wir 
wohl nicht mehr los“, sagt der 
H.I.S.-Vorsitzende Niels Lom-

matzsch mit einem Lächeln. Er 
hofft, dass Andrea Schlobohm, 
die nach sechs Jahren als erste 
stellvertretende Vorsitzende auf 
eine Wiederwahl verzichtete, 

weiterhin die Organisation mit 
in die Hand nimmt.
Der Erlös des Adventskalen-
ders ging einmal mehr an das 
Katharinen Hospiz am Park. 

Treffen mit der Boule-Gruppe im Bürgerpark – an einer der beiden Bänke Eine Partie Boule. Fotos: Ki

Am Spendenfisch. Von links: Thomas Schwedhelm, Claudia Toporski (beide 
Katharinen Hospiz), Niels Lommatzsch und Andrea Schlobohm (beide H.I.S.)
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(Redaktions-Schluss: 18.05.2025)

ANZEIGENSERVICE
Möchten Sie in im »Handewitter 
Gemeindeblatt« werben? Oder 
wollen Sie etwas an ihrer Anzeige 
ändern? Dann melden Sie sich bei 
einer der folgenden Telefonnum-
mern:
• 	04 61 / 7 26 39 
	 (Dierk Schmäschke)
•	0 46 39 / 68 29 715 
	 (Jan Kirschner)
•	04 61 / 97 97 87
	 (Gert Nissen)

Liefer-Service: 
Zu allen Fragen, die die Verteilung 
des »Handewitter Gemeindeblatts« 
betreffen, geben Ihnen Alfred und 
Ilse Scholz (Telefon 04608-6836) 
die richtigen Antworten.

Wirtschaft

Zusätzlich wurden der Sup-
penverkauf beim Handewitter 
Laternelauf, die Einnahmen bei 
einem internen Punschabend 
und der Inhalt einer Spen-
dendose gebündelt, sodass 
der Flensburger Institution ein 
Scheck mit der exakten Summe 
von 5406,30 Euro übergeben 
wurde. „Das Katharinen Hospiz 
wird unser Empfänger bleiben, 
solange es den Adventskalen-
der gibt“, kündigte Niels Lom-
matzsch an. Die Spende soll für 
die inhaltliche Arbeit verwendet 
werden. So belebte das Katha-
rinen Hospiz mit Jahresbeginn 
die Kindergarten- und Schular-
beit. Es geht um den richtigen 
Umgang mit Krankheit, Sterben, 
Tod und Trauer.
Unabhängig von den normalen 
Spendenaktivitäten entschied 
sich die H.I.S für ein weiteres 
Geschenk: zwei Sitzbänke für 
die Boule-Bahn im Bürgerpark. 
Die Selbstständigen lenkten 
1100 Euro aus der Vereinskas-
se zum Reku-Service (Mitglied 
Sven Andresen), der die beiden 
Exemplare lieferte. Das Funda-
ment und die Befestigung über-
nahm der Bauhof der Gemeinde 
Handewitt. Die beiden Bänke 

stehen nun beidseits der Boule-
Bahn, die vor zwei Jahren vom 
Seniorenbeirat eingeweiht wor-
den waren. „Die beiden Bänke 
werden gerade im Sommer, 
wenn es heiß ist und die Kon-
zentration nachlässt, gerne 
genutzt“, bedankte sich Dörte 
Jurascheck, Vorsitzende des 
Seniorenbeirats. Die Boule-
Gruppe trifft sich jeden Diens-
tagnachmittag im Bürgerpark.
Viele der 108 Mitglieder der 
H.I.S. trafen sich im Januar 
zum beliebten Grünkohles-
sen, dem die Jahreshaupt-
versammlung vorgeschaltet 
worden war. Sie wählten Arne 
Henning, Geschäftsführer der 

Hartmetall-Werkzeuge-Nord 
GmbH & Co. KG, zum neuen 
stellvertretenden Vorsitzen-
den. „Von den Aktivitäten und 
Tätigkeiten des Vereins bin ich 
begeistert“, sagte der 46-Jäh-
rige. Niels Lommatzsch, 
seit 2009 Vorsitzender, und 
Schatzmeister Sven Peschel 
wurden wiedergewählt. Ende 
März fand eine Gesprächsrun-
de mit dem Bürgermeister und 
zwei weiteren Referenten zur 
Zukunft Handewitts statt. Die 
Sponsorenwand in der Wiking-
halle soll aktualisiert werden. 
Mit dieser wird die Jugendar-
beit im Handewitter SV unter-
stützt. (ki) n

Andrea Braas

Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Tel. 04608/9737520
adlerpostbox@t-online.de · www.adler-apotheke-�ensburg.de

Ö�nungszeiten: werktags von 8 bis 19 Uhr, samstags von 9 bis 13 Uhr

Übergabe des Strandkorbs: Ehepaar Bente und Martin Braun mit Corinna 
Berg-Stotz, Sven Peschel und Niels Lommatzsch vom H.I.S.-Vorstand
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Rechtsfragen aus dem Alltag 
von Rechtsanwalt Sebastian Baur

mitteln muss zusätzlich zum 
Kaufvertrag die Kaufsache auch 
übergeben werden. Bei Einkäu-
fen im Supermarkt geschieht 
das natürlich direkt. Beim Kauf 
von Fahrzeugen ist dagegen 
eher eine spätere Übergabe 
üblich. Bei Immobilien tritt der 
Eigentumserwerb erst mit der 
Eintragung ins Grundbuch ein.
Übrigens: Trotz Übergabe kann 
es an einem Eigentumsüber-
gang fehlen. So sind finan-
zierte Autos beispielsweise in 
der Regel an die Bank siche-
rungsübereignet, sodass trotz 
Kaufvertrages und Besitz am 
Fahrzeug kein Eigentum daran 
besteht. n

Von Rechtsanwalt Sebastian 
Baur (Kanzlei BRINK & PART-
NER, Flensburg), Fachanwalt 
für Verkehrsrecht, Strafver-
teidiger, Lehrbeauftragter 
Universität Flensburg
Mehr Infos – auch zu ande-
ren Themen – unter 
www.brink-partner.de. 
Fragen oder Anregungen zu 
dieser Kolumne gerne per 
E-Mail an Sebastian Baur: 
baur@brink-partner.de

Fünf beliebte
Irrtümer über
(Kfz-) Kaufverträge
Kaufverträge gehören zum 
Leben dazu wie das tägliche 
Brot. Wir schließen sie Tag 
aus, Tag ein, im Supermarkt, 
im Internet, beim Auto- oder 
beim Hauskauf. Trotzdem 
herrschen einige Irrtümer, 
mit denen einmal aufgeräumt 
werden soll.

Nur schriftliche 
Verträge zählen
Viele denken, man könne ei-
nen (Kauf-)Vertrag nur schrift-
lich abschließen. Fakt ist: Ei-
nen Vertrag kann man auch 
mündlich schließen – quasi per 
Handschlag.  Ausnahmen gibt 
es nur in ganz seltenen Fällen, 
beispielsweise beim Kauf ei-
ner Immobilie. In den meistens 
Fällen sind auch mündliche 
Verträge rechtlich bindend. 
Das Gleiche gilt für einen Ver-
tragsschluss zum Beispiel per 
Telefon, E-Mail oder WhatsApp. 
Da es bei Streitigkeiten über 
den Vertragsinhalt jedoch zu 
Beweisschwierigkeiten kom-

men kann, sollten Verträge, bei 
denen es nicht nur um Kleinig-
keiten geht, schriftlich festge-
halten werden.

Privatpersonen haften nicht
Ein weiterer Irrtum: Bei einem 
Privatverkauf muss der Ver-
käufer nicht für Mängel an 
der Kaufsache geradestehen. 
Falsch: Auch der Privatverkäu-
fer haftet grundsätzlich ganz 
normal für Mängel an der Kauf-
sache, wenn die Kaufsache 
also nicht so beschaffen ist wie 
vereinbart oder anders ist als 
den normalen Umstanden nach 
vom Verkäufer erwartbar. Rich-
tig ist aber: Der Privatverkäufer 
kann, anders als ein Unter-

nehmer, mit dem Käufer einen 
Ausschluss der Gewährleistung 
vereinbaren. Damit er diesen 
später auch beweisen kann, 
sollte das schriftlich geschehen 
– siehe oben. 

Durch den Kaufvertrag 
erwerbe ich Eigentum	
Auch hierbei handelt es sich 
um einen Irrtum. Denn: Allei-
ne durch den Abschluss eines 
Kaufvertrages wird niemand Ei-
gentümer. Das Eigentum muss 
zusätzlich übertragen werden. 
Wer sich also nach dem Notar-
termin als Hauseigentümer fei-
ert, hat sich zu früh gefreut. Bei 
beweglichen Sachen wie bei-
spielsweise Autos oder Lebens-

WIR GRATULIEREN ZUR 
NEUERÖFFNUNG!

Werkstr. 11 | Handewitt |  04608 10 02 | www.hansen-borg.de

Busfahrten
Ausfl ugsfahrten

Kühlanhänger
zum Mieten

Eventraum
zum Mieten

Busfahrten
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